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Tagesordnung der 47. Sitzung des Stadtrates vom 12.09.2024

 1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 25.07.2024

 2. Bauantrag der Swiss Life Asset Managers Logistics GmbH, Kurfürstendamm 188, 10707 Berlin; Neubau eines 
Logistikparks auf den Grundstücken Fl.Nrn. 901 und 899/1, Gemarkung Burgbernheim, Steinacher Straße
Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu und erteilte die erforderlichen Befreiungen vom Bebauungsplan.

 3. Bauleitplanung der Stadt Bad Windsheim; Bebauungsplan Nr. 84 „Wallgraben“; frühzeitige Beteiligung der 
Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB sowie der Nachbargemeinden gem. § 2 Abs. 2 BauGB
Der Stadtrat erhebt keine Bedenken gegen die Planungen.

 4. Neubau Bernatura Streuobstwelt; Vergabe der Leistungen;
a) Plattformlift
Den Plattformlift baut die Fa. Weiser aus Vaihingen für 21.000 € ein.

b) Bühne
Die Bühne liefert die Fa. Schmidt aus Burgoberbach für 24.000 €.

c) Lager- und Werkausstattung
Der Stadtrat vergab die Ausstattung and die Fa. Eurobox aus Sangershausen für 43.000 €.

d) Beleuchtung und Zubehör
Die Beleuchtung installiert die Fa. Bresart aus Neumarkt für 13.000 €.

 5. Aufnahme eines Kommunalkredits
Der Stadtrat beschloss die Aufnahme von zwei Darlehen zu je 500.000 €.

 6. Bauhof der Stadt Burgbernheim; Erneuerung der Aufzugsanlage in der Rothenburger Straße 18
Im Bauhof wird ein neuer Aufzug für 71.000 € eingebaut. Das bisherige Model aus den 80iger Jahren ist wirtschaftlich nicht 
mehr instand zu setzen.

 7. Sonstiges
Der Glasfaserausbau ist in Burgbernheim gestartet, es gibt jedoch qualitative Probleme bei der Verlegung und Wiederher-
stellung der Oberflächen.

Tagesordnung der 48. Sitzung des Stadtrates Burgbernheim vom 02.10.2024
 1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 12.09.2024

 2. Gewerbegebiet „An der Steinacher Straße“; Erschließung; Vergabe der Bauleistungen
Der Stadtrat vergab die Arbeiten an die Fa. Rossaro aus Aalen zum Angebotspreis von 1,68 Mio. €. Die Steinacher Straße 
wird um ca. 470 m verlängert, um weitere Industriegebietsflächen zu erschließen. Die Kosten beinhalten die Kanal-, 
Wasserleitungs-, Strom- und Straßenbaukosten mit Wendehammer, außerdem wird ein Geh- und Radweg erstellt.

 3. Brückenprüfung nach DIN 1076; Vergabe der Bauwerkshauptprüfung für die Fuß- und Radwegbrücke „Eiserner 
Steg“, Bahn-km 80,290, Fußgängerbrücke „Prösselbuck“, Bahn-km 78,131 und Straßenbrücke „Schützenhaus-
weg“, Bahn-km 79,3
Die beiden Fußgängerüberwege sowie die Schießhausbrücke werden von der Fa. Railing aus Würzburg für 47.000 € 
überprüft. 

 4. Neubau Bernatura Streuobstwelt; Vergabe der Leistungen;
a) Medientechnik
Der Stadtrat vergab die Medientechnik an die Fa. Lermann aus Marktheidenfeld für 66.000 €.

b) Kälteanlage
Die Kälteanlage wird von der Fa. Wurzinger aus Schnelldorf zum Preis von 46.000 € eingebaut.

 5. Sonstiges
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Baufortschritt Bernatura 
In den vergangenen Wochen wurden die fachwerksichtigen Fas-
saden von den Gebäuden Marktplatz 6 und Obere Rathausgasse 
verputzt und gestrichen, so dass sie nun in neuem Glanz erstrah-
len. Markplatz 6 erhält aktuell einen neuen Treppenaufgang zur 
Hauseingangstür, damit starteten die Außenanlagenarbeiten.
Auch der Neubau erhält momentan seinen Außenputz und im 
Inneren werden die restlichen Fließen- und Malerarbeiten ausge-
führt.

In letzter Zeit sind Fragen zur Ausstellung aufgetaucht, daher 
möchte ich diesen Bereich einmal vorstellen. Die Dauerausstel-
lung beschäftigt sich mit der Streuobstwiese. Sie wird sich im 
1. Obergeschoss des Gebäudes Marktplatz 6 befinden und somit 
auf 115 m² erstrecken. Sie ist so konzipiert, dass ein Erfahren des 
Themas mit allen Sinnen möglich ist. Es gibt Hörstationen, Videos, 
Exponate zum Anfassen, eine Riechstation zum Thema Honigbie-
ne. Die Ausstellung orientiert sich farblich an den Farben, welche 
unsere Streuobstwiesen rund um das Jahr aufweisen und ist damit 
bunt, aber gut abgestimmt. Jeder Raum hat seine eigene Farbig-
keit, wodurch eine gute Orientierung möglich sein wird. Die Aus-
stellung behandelt folgende Themen:

– Raum 1: Historische Wurzeln – Warum es in Burgbernheim so 
viel Streuobst gibt

– Raum 2: Auf der Wiese und Unter der Wiese – Welche Tiere und 
Pflanzen leben hier?

– Raum 3: Innere Werte – Stamm mit seinen Themen Nährstoff-
transport, Lebensraum, Bestimmung anhand der Rinde

– Raum 4: Nicht weit vom Stamm - Pomologie, Sortenvielfalt und 
Zucht

–  Raum 5: Prächtiges Kleid – Die 
Baumkrone in den vier Jahres-
zeiten, tierische Bewohner, Be-
stäubung

–  Raum 6: Endlich Erntezeit – Wa-
rum engagieren sich die Burg-
bernheimer für ihre Streuobst-
wiesen? Produkte und Rezepte, 
Baumschnitt, Baumkrankheiten

Die Ausstellung wird momentan 
vorgefertigt. Erste Eindrücke zeigen 
die Fotos.

Weitere aktuelle Informationen 
finden Sie auf unserem Insta-
grammkanal bernatura_burgbern-
heim.

Hier entsteht die Wand „Unter der Erde“ mit dem Regenwurmtun-
nel für Kinder.

Ganz schön bunt: Unsere Ausstellungsmacher begutachten die 
Druckqualität. Überwiegend werden Texte und Bilder auf Holz 
gedruckt!

Dieses Element gehört zur Station „Bodenlebewesen“. Später 
können hier u. a. Hirschkäferlarven und Frostspannerpuppen be-
trachtet werden.
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Baumaßnahmen 
Sanierung der Rodgasse

Endspurt in der Rodgasse – die Bauarbeiten in der Rodgasse wer-
den voraussichtlich bis Ende des Jahres abgeschlossen sein.
Im neuen Jahr soll ein Teil der Sudetenstraße erneuert werden, 
hierzu werden derzeit die Förder- und Baumodalitäten abge-
klärt.

Erschließung Industriegebiet Steinacher Straße

Im Industriegebiet soll die Steinacher Straße verlängert werden. 
Damit können die anschließenden Flächen hinter der Fa. Binder-
holz und Rettenmeier vermarktet werden. Die Erschließungsstraße 
wird mit einem begleitenden Geh- und Radweg erschlossen und 

erhält einen Wendehammer. Für den Straßenbau sowie den Lei-
tungsbau fallen rund 2,0 Mio. € an.

Sporthalle

Der nunmehr dritte Wasserschaden in der Sporthalle konnte mitt-
lerweile behoben werden. Alle Fliesen- und Malerarbeiten wurden 
abgeschlossen und die Halle ist wieder voll nutzbar. Die Kosten des 
letzten Schadens trägt die Versicherung. 

Container Schule

Nachdem die Mittelschule weiterwächst und in diesem Schuljahr 
4 Klassen, im nächsten Schuljahr 5 Klassen unterrichtet werden, 
entschloss sich die Verwaltungsgemeinschaft zwei Zimmer in 
Containerbauweise zu errichten. Die erforderlichen 10 Container 
wurden gekauft und sollen nach einem langwierigen Genehmi-
gungsverfahren in Kürze aufgebaut werden.

Diese Klappen zeigen Blätter und Blüten unserer Streuobstbäume. 
Wer kann anhand dieser Einzelmerkmale die Baumart bestimmen?

Diese Elemente gehören zur Baumkrone. Was blüht denn hier?, 
wird gefragt.
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Ferienprogramm des BUND Naturschutz 
Auf den Spuren der Wildschweine

Wildschweine – Bewohner unseres Waldes und doch sehen wir sie 
nie!
Mit unserer Ortsgruppe machten sich die Kinder auf die Suche nach 
Spuren dieser interessanten Tiere. Was verrät ihre Anwesenheit? 
Nicht nur Trittsiegel im lehmigen Boden! 
Wir entdeckten Malbäume, Suhlen und plötzlich lag da auch noch 
ein Hauch „Eau de Wildschwein“ in der Luft. Was fressen Wild-
schweine und wer führt die Rotte durch den Wald?
Die Kinder schlüpften an diesem Vormittag auch mal in die Rolle 
der „Schwarzkittel“ und erlebten so den Wald aus deren Sicht. Und 
ganz wichtig: Sie erlebten auf spielerische Weise, welche Aufgaben 
Wildschweine in unserem Ökosystem übernehmen.

Kathrin Feindert

Bürgerversammlungen
Es finden folgende Bürgerversammlungen statt:

• Für den Ortsteil Pfaffenhofen am Mittwoch, 27.11.2024 um 
20.00 Uhr im Feuerwehrhaus Pfaffenhofen.

• Für den Ortsteil Schwebheim am Mittwoch, 04.12.2024 um 
20.00 Uhr im Gemeindehaus Schwebheim.

• Für Burgbernheim am Donnerstag, 05.12.2024 um 20.00 Uhr
in der Roßmühle Burgbernheim.

• Für den Ortsteil Buchheim am Mittwoch, 11.12.2024 um 
20.00 Uhr im Gemeindehaus Buchheim.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind hierzu recht herzlich eingeladen. 
Die Stadt Burgbernheim freut sich auf eine hoffentlich rege Teil-
nahme an den Versammlungen.

Verleihung der Ehrennadel in Gold und Silber an langjährige 
Mitglieder der Feuerwehren Burgbernheim und Buchheim
Bei einem feierlichen Ehrungsabend am 
Freitag, 18.10.2024 im Waldgasthof Wild-
bad in Burgbernheim, wurden vier Feu-
erwehrleute aus Buchheim und zwei 
Feuerwehrleute aus Burgbernheim für 
ihre langjährige Dienstzeit geehrt.

Die Ehrennadel in Gold erhielt für 40 
Jahre Mitgliedschaft Bernd Riedel 
(FFW Buchheim).

Die Ehrennadel in Silber erhielten für
25 Jahre Mitgliedschaft Karolin Endres, 
Roland Endres, Rüdiger Schmidt (alle 
FFW Buchheim) sowie Peter Goldberg 
und Sven Oberndörfer (FFW Burgbern-
heim).

Martin Völler (FFW Burgbernheim) 
wurde in diesem feierlichen Rahmen 
offiziell nach 48 Jahren als aktiver 
Feuerwehrler verabschiedet.

(von links) Markus Kohler, Marco Schrödl, Alfred Tilz, Sven Oberndörfer, Karolin Endres, 
Roland Endres, Rüdiger Schmidt, Martin Völler, Bernd Riedel, Peter Goldberg, Hans Herold und 
Matthias Schwarz
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Peakside beginnt mit Bauarbeiten auf dem ehemaligen Erhard-Sport-Gelände
Peakside Capital Advisors AG („Peakside“) hat mit dem Bau eines 
85.000 m² großen Logistikstandorts in Burgbernheim in der Me-
tropolregion Nürnberg begonnen. Der Baubeginn wurde im Sep-
tember gemeinsam mit dem Bürgermeister der Stadt Burgbern-
heim, Matthias Schwarz, im Rahmen einer symbolischen Scheck-
übergabe gefeiert. Dabei wurden Schecks in Höhe von 7.000 Euro 
an die Freiwillige Feuerwehr Burgbernheim e. V., 1.400 Euro an 
den TSV 1877 Burgbernheim e. V., 1.000 Euro an den Imkerverein 
Burgbernheim und 1.200 Euro an die DLRG e. V. übergeben. 

Peakside plant, das bestehende 9.300 m² große Multi-Tenant-
Gebäude nach heutigen ESG-Anforderungen zu modernisieren 
und auf dem Grundstück (Im Grund 2-4, Burgbernheim) zwei 
nachhaltige und moderne Logistikimmobilien mit jeweils 10.000 m²
bzw. 16.000 m² Fläche zu entwickeln. Alle Objekte sind flexibel 
konfigurierbar, ab ca. 5.000 m² teilbar ausgestattet. Die Renovie-
rungsarbeiten des Bestandes sowie der Neubauten werden vor-
aussichtlich bis Ende 2025 abgeschlossen sein. Erst kürzlich hat der 
Maschinen- und Anlagebauer ProLogTec GmbH einen langfristigen 
Mietvertrag abgeschlossen. Weitere Mieter am Standort sind der 
auf Landwirtschaft, Energie und Bau spezialisierte BayWa Kon-
zern, die FOX Velution GmbH, ein Spezialist für ökoeffiziente in-
dustrielle Lösungen zur Partikelschaumverarbeitung, der IT- und 
Elektronikversandhändler KabelScheune sowie die Initiative 
Streuobst Mittelfranken-West eG.

Simon Lutz, Partner bei Peakside, sagt: „Der Baustart für unseren 
Logistikstandort in Burgbernheim markiert einen bedeutenden 
Meilenstein für Peakside und die gesamte Region. Mit der Verle-
gung der Fernwasserleitung und dem Abriss der alten Halle legen 
wir den Grundstein für ein modernes, nachhaltiges und effizientes 
Logistikzentrum.“

Für den Neubau wird ein Nachhaltigkeitszertifikat der Deutschen 
Gesellschaft für Nachhaltiges Bauen (DGNB) höchster Stufe („Pla-
tin“) angestrebt. Dazu tragen unter anderem die Installation von 
Photovoltaik-Anlagen auf allen Dachflächen im Logistikbereich 
und der Einbau von Wärmepumpen für die Beheizung bei. Im 
Außenbereich werden Blumenwiesen, Nisthilfen und Naturhabi-
tate eingerichtet, die nicht nur das lokale Ökosystem stärken sol-
len, sondern auch für eine hohe Aufenthaltsqualität für die Mitar-
beitenden vor Ort sorgen werden. 

V.l.n.r.: Boris Schran (Founding Partner, Peakside Capital), Thomas 
Scheitacker (VR-Bank Mittelfranken Mitte eG), Lars Arold und Jutta 
Dax (DLRG Burgbernheim), Ralf Wattenbach (Imkerverein Burg-
bernheim), Marco Schrödl (Freiwillige Feuerwehr Burgbernheim 
e. V.), Hans Gundermann (ProLogTec Maschinen- und Anlagenbau 
GmbH), Thomas Ernst (TSV 1877 Burgbernheim e. V.), Hendrik 
Wüsten (Principal bei Peakside Capital), Matthias Schwarz (Bürger-
meister der Stadt Burgbernheim). Bildquelle: Peakside Capital

Jahresablesung der Strom-, Erdgas- und Wasserzähler in Burgbernheim 2024
Wir möchten Sie darüber informieren, dass die Stadtwerke Burg-
bernheim im Stadtgebiet und in den Ortsteilen zum Jahresende 
eine Jahresablesung der Strom-, Erdgas- und Wasserzähler durch-
führen wird. 

Die von uns beauftragten Ableser Erich Assel, Johann Rohm, 
Jochen Hörber und Martin Obermeier werden ab dem 13.11.2024 
bei Ihnen vor Ort sein, um die aktuellen Zählerstände abzulesen. 

Bitte gewähren Sie ihnen Zugang zu den jeweiligen Zählern, damit 
die Ablesung reibungslos erfolgen kann. 

Unsere Ableser werden selbstverständlich einen Dienstausweis 
bei sich tragen, um sich entsprechend auszuweisen.

Erich Assel Johann RohmJochen Hörber Martin Obermeier
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Einsätze/Alarmmeldungen:
24.08.  18:42 Uhr Brand Freifläche, Burgbernheim
30.08. 09:49 Uhr Rauchentwicklung im Freien, Burgbernheim
04.09. 21:29 Uhr Brennende Strohballen, Burgbernheim
05.09. 14:13 Uhr Pkw-Brand, Bundesstraße B 470
14.09. 14:00 Uhr Absicherung Schützen-Umzug, Burgbernheim
15.09. 13:00 Uhr Absicherung Kirchweih-Umzug, Burgbernheim
16.09. 10:30 Uhr Absicherung Bürgerschützen-Umzug, Burgbernheim
17.09. 08:52 Uhr BMA - Brandmeldeanlage / Feuermeldung, Burgbernheim
20.09. 08:28 Uhr Wohnungsöffnung akut, Endsee
25.09. 13:37 Uhr Nachschau nach Kleinbrand, Burgbernheim
26.09. 19:52 Uhr BMA - Brandmeldeanlage / Feuermeldung, Burgbernheim
13.10. 03:01 Uhr BMA - Brandmeldeanlage / Feuermeldung, Burgbernheim
15.10. 13:02 Uhr Überhitzter Ofen, Burgbernheim

Termine:
11.11. 19:00 Uhr Dienstsport
13.11.  19:30 Uhr Übung
18.11. 19:00 Uhr Dienstsport
22.11. 19:30 Uhr Atemschutzunterweisung
25.11. 19:00 Uhr Dienstsport
26.11. 19:30 Uhr Jugendwart-Dienstversammlung, Gerhardshofen-Dachsbach
27.11. 19:30 Uhr Übung Absturzsicherung
29.11. 19:30 Uhr Atemschutzunterweisung
02.12. 19:00 Uhr Dienstsport
04.12. 19:00 Uhr Jugendfeuerwehr
09.12. 19:00 Uhr Dienstsport
11.12. 19:30 Uhr Übung
16.12. 19:00 Uhr Dienstsport
21.12. 15:00 Uhr Gerätedienst
23.12. 19:00 Uhr Dienstsport
30.12. 19:00 Uhr Dienstsport

Dorferneuerung Buchheim – Schwebheim
Vorstandschaft neu gewählt 

Turnusgemäß finden nach sechs Jahren die Neuwahlen der 
Dorferneuerung statt. In einer Teilnehmerversammlung im Sep-
tember wurde das 14-köpfige Gremium neu gewählt.

Buchheim     
Daniel Hegwein (Stellvertreter: Hans Kiesel)
Susanne Meyer (Stellvertreterin: Michaela Müller)
Roland Endres (Stellvertreter: Rüdiger Schmidt)

Schwebheim
Dietmar Dasch (Stellvertreter: Ernst Scheuerlein)
Alexander Meyer (Stellvertreter: Hartmut Geißendörfer)
Hans Gundel (Stellvertreter: Andreas Reuther)

Außerdem gehören dem Gremium ein Vertreter des Amtes für 
ländliche Entwicklung sowie Bürgermeister Matthias Schwarz an.

An diesem Abend wurde auch eine finanzielle Zwischenbilanz der 
Dorferneuerung gezogen.

Für Privatförderungen wurden 156 Anträge gestellt, hiervon 
sind bereits 94 bewilligt. Diese erhielten insgesamt 645.000 € an 
Fördermitteln, bei einer Investitionssumme von 3,2 Mio. €.

Die öffentlichen Maßnahmen (Straßenbau, Begrünung, ...) 
wurden in Buchheim mit 997.000 € und in Schwebheim mit 
1.196.000 € bezuschusst, hinzu kommen allgemeine Fördermittel 
über 402.000 €.
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Grundsteuerreform ab 01.01.2025
Die Kommunen müssen ihre Grundsteuer-Hebesätze aufgrund der 
durch die Bundesregierung veranlassten Grundsteuerreform än-
dern. 

Das Bundesverfassungsgericht hatte das bisherige „Einheitswert-
verfahren zur Festsetzung der Grundsteuermessbeträge“ im Jahr 
2018 als verfassungswidrig eingestuft.

Ziel der Reform ist es nun, die Grundsteuer-Berechnung an die 
aktuellen Grundstückswerte in der Gemeinde anzupassen. 

Hierfür ist eine Änderung des kommunalen Hebesatzes erforder-
lich, da die Neubewertung der Grundstücke in vielen Fällen zu 
veränderten Grundstücksmessbeträgen führt.

Es werden sich wahrscheinlich für jedes einzelne Grundstück/
Veranlagung Änderungen ergeben. 

Die Grundsteuer setzt sich aus zwei Bausteinen zusammen: dem 
Messbetrag und dem Hebesatz. 

Auf den Messbetrag hat aber die Stadt Burgbernheim keinen 
Einfluss, dieser wurde vom Finanzamt in Form eines Messbe-
scheides an die Grundstückseigentümer bekannt gegeben.

Wir bitten Sie darum Ihre Messbescheide vom Finanzamt 
zu prüfen und sich bei Unstimmigkeiten an das zuständige 
Finanzamt zu wenden, da der Messbescheid vom Finanzamt die 
gemeindliche Berechnungsgrundlage ist.

Auf Basis des Messbescheides werden die neuen Grundsteuerbe-
scheide mit Gültigkeit ab dem 01.01.2025 von der Stadt Burg-
bernheim erlassen.

Die Hebesätze zur Grundsteuer A und B werden voraussichtlich in 
der nächsten Stadtratsitzung am 31.10.2024 beschlossen. Diese 
werden im Anschluss an den Amtstafeln der Stadt Burgbernheim 
bekannt gegeben. 

Die Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim wird Ende Novem-
ber die ersten Bescheide für 2025 an die Grundstückseigentümer 
verschicken. Falls im Laufe des Novembers keine Grundsteuerver-
anlagung erfolgt, liegen die Daten zur Messbetragsveranlagung 
vom Finanzamt noch nicht vor. Hier bitten wir die Grundstücksei-
gentümer sich dringend an das Finanzamt zu wenden.

Weitere Informationen und Videos, die Sie beim Erstellen der 
Grundsteuererklärung unterstützen sowie die wichtigsten Fragen 
rund um die Grundsteuer in Bayern finden Sie online unter 
www.grundsteuer.bayern.de.
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Auf dem Weg zur naturnahen Kita…
ist die evangelische Kindertagesstätte Arche Noah seit mehreren 
Jahren. Heimatverbundenheit, Regionalität und Nachhaltigkeit 
bilden einen pädagogischen Schwerpunkt der Tagesstätte und 
sind konzeptionell fest verankert. Alle Mitarbeitenden nahmen an 
einer Teamfortbildung zum Thema „Bildung nachhaltiger Entwick-
lung (BNE) und Klimaschutz in der Kita“ teil. Ulrike Schaefer von 
der Umweltstation Lias-Grube in Eggolsheim erörterte mit dem 
Team folgende Fragen nachhaltiger Entwicklung:

• Wie können unsere ökologischen Lebensgrundlagen erhalten 
bleiben (Sorgsamer Umgang mit Ressourcen)?

• Wie kann ein gerechteres Zusammenleben in dieser einen 
Welt funktionieren (Herstellung sozial gerechter Verhältnisse)?

• Wie kann ich heute so leben, dass auch zukünftige Menschen 
dieselben Lebenschancen haben wie ich heute (Sicherung 
des wirtschaftlichen Wohlstands)?

Die Referentin erklärte, dass alle Umweltprobleme stets eine 
ökonomische, ökologische, soziale und kulturelle Dimension ha-
ben. Man spricht hierbei vom sog. „Nachhaltigkeits-Viereck“ 
(Stoltenberg 2008). Nachhaltigkeitsstrategien sind immer:
Besser, Anders, Weniger, Gerechter.

Anhand einer Lernwerkstatt zu den Schwerpunkten Energie und 
Klimaschutz sowie einer Kita-Projektarbeit zu Nachhaltigkeit wur-

den dem wissbegierigen Team umweltpädagogische Impulse für 
die Kita-Praxis zur Natur im Herbst und Winter vermittelt. Mit 
praktischen Übungen im Garten (z. B. das Sammeln von gleichfar-
bigen Naturmaterialien) der Kita ging die kurzweilige und sehr 
lehrreiche Schulung zu Ende.

Einladung zum Martinsfest
Am Montag, 11.11.24 laden die Kita Arche Noah und das Haus der 
Kinder im Gartenfeld zum Martinsfest mit Laternenumzug ein.

Treffpunkt ist um 17:00 Uhr am Marktplatz. Wir werden gemein-
sam etwas von St. Martin erfahren, miteinander singen und zum 
Laternenumzug aufbrechen.

Im Anschluss ist in den beiden Kitas für das leibliche Wohl bestens 
gesorgt.

Weihnachtstrucker
Das Haus der Kinder im Gartenfeld ist Sammelstelle der Johanniter 
Weihnachtstrucker. 

Seit 1993 sorgen die Johanniter Weihnachtstrucker dafür, dass 
Päckchen mit Hilfsgütern notleidende Familien und Kinder in Süd-
osteuropa, aber auch in Deutschland erreichen. Wer helfen will, 
kann gerne ein Päckchen packen – die Packliste ist zu finden unter 
www.johanniter.de/weihnachtstrucker.

Bis zum 13. Dezember 2024 können die Päckchen im Haus der 
Kinder im Gartenfeld abgegeben werden!

Teamfortbildung im Haus der Kinder
„Von der Beobachtung und Wahrnehmung zum pädagogischen 
Handeln > Bildungsdokumentation mit Portfolio, Bildungs- und 
Lerngeschichten“, unter diesem Motto stand der Weiterbildungs-
tag im Oktober für das Haus der Kinder-Team.

Referent Christoph Bomhard, Erzieher, Paar- und Familienthera-
peut, systemischer Berater gestaltete diesen Tag mit uns.

„Warum führen wir Portfolioordner?“, „Wie soll deren Gestaltung 
aussehen?“ und „ Wie gelingt Partizipation?“, waren einige der 
Fragen mit denen wir uns als Team intensiv auseinandergesetzt 
haben.

Fazit: Wir wollen Kinder zu Lern- und Bildungsabenteuern anre-
gen. Der persönliche Portfolioordner soll ein Erinnerungsschatz für 
Kinder und Eltern werden und diese Prozesse verdeutlichen.

Regionalbudget und Kommunale
Allianz A7 Franken West
Informationen hierzu finden Sie im Teil der Verwaltungsge-
meinschaft Burgbernheim.
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14. Lesetour Burgbernheim 2024
Am Sonntag, 17. November 2024, findet zum vierzehnten Mal 
der Literaturnachmittag in Burgbernheim statt. Damit kann die 
2007 begonnene und von vielen Literaturfreunden liebgewon-
nene Tradition in diesem Jahr fortgesetzt werden. 

Zum Auftakt der Veranstaltung treffen sich alle Literaturfreunde 
um 14:30 Uhr im Eingangsbereich des Rathauses. Dort kön-
nen die Teilnehmerkarten zum Preis von 3 € erworben werden.

Die erste Lesung beginnt dann an beiden Leseorten Bernatura, 
Marktplatz 6 und Grund- und Mittelschule Burgbernheim-
Marktbergel, Schulstraße 1 um 15.00 Uhr.

In der Aula der Grund- und Mittelschule liest die neue Schulleiterin 
Frau Martina Anderlik aus dem Buch „Der Buchspazierer“ von 
Carsten Henn.

Im Bernatura liest Pfarrer Rainer Schmidt aus dem Buch 
„Ein gutes Omen“ von Terry Pratchett & Neil Gaiman. 

„Der Buchspazierer“:
„Ein Buch zum Einkuscheln, ein Buch, das wärmt und Zuversicht 
spendet. Genau das Richtige für alle, die wissen, wie wichtig ein 
gutes Buch sein kann.“  

Martina Anderlik:
„Ich liebe es, beim Lesen auf spannende Reisen zu gehen und 
neue Welten zu erobern.“

„Ein gutes Omen“:
„Im Grunde haben wir es … mit einer Geschichte biblischen Aus-
maßes zu tun und so nimmt die Geschichte … im Garten Eden ihren 
Anfang, bevor dem Leser einerseits der gutmütige Engel 
Erziraphael und der gar nicht mal so garstige Dämon Crowley 
vorgestellt werden, die eine Jahrtausende währende Freundschaft 
verbindet.“ 

Rainer Schmidt „Lesen ist für mich, den Kopf in eine neue Rich-
tung bringen, Urlaub im Taschenformat, in Erinnerungen schwel-
gen, neue Bilder wecken.“

Nach der letzten Leserunde treffen sich alle Teilnehmer um 
17:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses zum gemeinsamen Ab-
schluss des Literaturnachmittages.

Hier werden dann die bei den Lesungen vorgestellten Bücher 
verlost. 

Die Stadt Burgbernheim und der Verein muSiKunst freuen sich auf 
viele an Literatur Interessierte. Kommen Sie und halten Sie durch 
Ihren Besuch die gewachsene und liebgewonnene Tradition am 
Leben.

Offenes Singen 2024
Der Verein muSiKunst hatte an einem Sonntag im Mai 2024 zu 
einem ‚Offenen Singen‘ in den Seilershof eingeladen. Leider 
machte damals ein plötzlich einsetzender Starkregen das gemein-
same Singen unmöglich. Aber so schnell ließen sich die Verant-
wortlichen nicht entmutigen.

Sie vereinbarten umgehend einen Ersatztermin.

Fünf Monate später, am 06. Oktober, war es dann so weit. Olga 
Joachimsthaler bot einen zum Anlass hervorragend geeigneten 
Veranstaltungsort - ‚Olgas Minigolf‘ - an. Das Wetter zeigte sich 
am Vormittag noch ‚launisch‘, aber ab 15:00 Uhr kam immer wie-
der mal die Sonne und lud alle Anwesenden zum gemeinsamen 
Singen ein.

Thomas Rohler gab mit dem Keyboard den richtigen Ton an und 
motivierte mit seiner klaren Stimme alle zum Mitsingen. Bei 
Schlagern wie ‚Marmor, Stein und Eisen bricht‘ oder ‚Schuld war 

nur der Bossa Nova‘ sangen alle kräftig mit und fühlten sich jung, 
wie damals.

Nach zwei Stunden gemeinsamen Singens war man sich einig:
Das werden wir im kommenden Jahr wieder machen.
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Krönung der neuen Apfelkönigin 
Am 14. September fand in den Landwirtschaftlichen Lehranstalten 
Triesdorf des Bezirkes Mittelfranken die Krönung der neuen Apfel-
königin statt. Als passender Rahmen wurde dem Verein Fränkische 
Moststraße von Herrn Heinz die sehr schön dekorierte und neu 
sanierte Feldscheune angeboten, in welcher die Vorstandschaft 
viele Gäste begrüßen konnte. Neben Bezirksräten, Bürgermeis tern, 
Gemeinderäten, Kreisräten, Mitgliedern der Fränkischen Moststra-
ße waren der stellvertretende Bezirkstagspräsident Herbert Lindör-
fer, Landrat Dr. Jürgen Ludwig und Oberbürgermeis ter Dr. Christoph 
Grimmer aus Crailsheim zur feierlichen Inthronisation gekommen.

Zunächst galt es, die amtierende Apfelkönigin Anna I. aus dem Amt 
zu verabschieden. Die Dankesworte sprach der Bürgermeis ter von 
Flachslanden Hans Henninger. Insgesamt 8 Jahre, auch auf Grund 
von Corona, repräsentierte Anna Sauber die Moststraße. Nicht nur 
bei Festen der Obst- und Gartenbauvereine war sie dabei, sie be-
suchte auch soziale Einrichtungen und begleitete z. B. Gemeinden 
bei Partnerschaftsbesuchen in Frankreich und den USA.

Die Vorstellung der designierten Apfelkönigin Lisa I. übernahm die 
Vorsitzende des Vereins Fränkische Moststraße Frau Ingrid 
Malecha. Frau Lisa Reinhart kommt aus Crailsheim, sie ist 38 Jahre 
alt und hat eine kleine Tochter. Sie ist nach ihrer Elternzeit bei Voith 
in Crailsheim halbtags beschäftigt. Wie sie selbst sagte, hatte sie 
bisher wenig Berührungen mit Streuobst, jedoch sei es für sie eine 
Herausforderung, welche sie gerne annehme. 

Die anschließende Krönung von Lisa I. übernahm der Crailsheimer 
Oberbürgermeister Dr. Christoph Grimmer. Er schilderte in seiner 
Ansprache, welche Streuobstflächen die Stadt Crailsheim pflege 
und welche Anstrengungen unternommen werden, um den Erhalt 
zu sichern. Crailsheim ist die größte Kommune im Verein und in 
der IG Fränkische Moststraße und von Beginn an dabei. 

Zum ersten Mal wird nun mit 
Lisa I., eine Crailsheimerin, die 
Fränkische Moststraße vertre-
ten. Mit ihr werden die Verbin-
dungen, welche von verschiedenen Organisationen gepflegt 
werden, sicherlich weiter gestärkt und gefördert.

In Ihrer Ansprache nach der Krönung sprach Lisa I. wie sie das Amt 
für zwei Jahre ausfüllen wolle. Ihr erster Termin war bereits der 
Mooswiesenumzug in Feuchtwangen. Vor ihrer Bewerbung infor-
mierte sie sich zunächst bei Frau Malecha, ob es nicht nur eine 
fixe Idee sei und ob sie als Mutter einer kleinen Tochter unseren 
Vorstellungen entsprechen könne. 

In seinem Grußwort bedanke sich Landrat Dr. Jürgen Ludwig bei 
Anna Sauber für ihr langjähriges Engagement und gratulierte der 
neuen Hoheit Lisa I. zur Krönung. Auch er betonte wie 
OB Dr. Grimmer die Bedeutung des Streuobstes für unsere Kultur-
landschaft. 

Anschließend waren die zahlreichen Anwesenden zu Kaffee und 
Kuchen eingeladen. Das Ende der Veranstaltung markierte eine 
Vorführung, mit welchen Geräten Äpfel geerntet werden können. 
Die neue Apfelkönigin ließ sich in die Vorführung einbinden und 
sammelte so auch gleich praktische Erfahrungen. 

Gerne besucht die Apfelkönigin Lisa I. auch Ihre Veranstaltung. 
Wenden Sie sich per Mail an Frau Sandra Reichert 
(info@fraenkische-moststrasse.de). Unser Büro im Rathaus Unter-
schwaningen ist i.d.R. am Dienstagnachmittag und Mittwochvor-
mittag besetzt. Hier werden die Termine und Einladungen koordi-
niert und an Lisa I. weitergeleitet.
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Weißt du, wer 
die Spieler sind?
Die Familie Knäulein hat die folgenden Bil-
der dem TSV zur Verfügung gestellt. Die 
ers ten beiden Mannschaftsbilder stammen 
wahrscheinlich aus der Zeit von 1946 bis 
1951 auf dem Platz an der Hornungswiese.

Das dritte zeigt wohl eine Fußballmann-
schaft nach 1951 auf dem Kapellenberg-
sportplatz.

Zeitzeugen werden immer weniger, aber 
vielleicht erkennt jemand auf den Bildern 
seinen Großvater, Vater, Onkel usw.

Hinweise bitte unter der Telefonnummer 
09843/775. Für weitere verborgene Bilddo-
kumente aus der Vergangenheit des TSV 
1877 wäre der Verein dankbar.

Stehend V.l.:?,?,?, Georg Senft, 
Heinz Kretschmar 

Kniend V.l.: ?, Richard Knaulein, ?

Sitzend v.I.: ?,?,?

Stehend v.l.: ?, Konrad Tyrach, 
Georg Senft, Fritz Berlacher, Kurt 
Loenser, ?, Richard Knäulein, 
Hans Schmidt, ?

Kniend V.l.: ?,?,?

Stehend v.l.: Erwin Musch, ?,?,?, Fritz Berlacher, Georg Wittmann
Kniend v.l.: ?, Richard Knäulein, ?              Liegend, sitzend v.l.: ?, ?, ?,
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Tauschbörse vom OGV für 
Pfl anzen- und Gartenfreunde
Der Obst- und Gartenbauverein Burgbernheim e. V. bietet seit 
diesem Jahr eine Tauschbörse für Pflanzen- und Gartenfreunde an. 
Die Idee stammt von unserem langjährigen Mitglied Andrea 
Blaser aus Burgbernheim. Von ihr wurde an der diesjährigen OGV 
Jahreshauptversammlung eine Whats-App-Gruppe ins Leben ge-
rufen, bei der

• Samen, Pflanzen und Stauden
• Blumenzwiebeln
• Reifes Obst und Gemüse
• Pflanzen- und Gartenzeitschriften
• Bücher rund um den Garten

getauscht werden können.

Eingeladen sind alle (auch Nichtmitglieder), die ihre Gartenliebe 
mit Gleichgesinnten teilen wollen. Bei Interesse melden Sie sich 
bitte bei Andrea Blaser unter der Nummer 0151-24298221 oder 
Claudia Schrödl 0151-51813256. Sie werden dann in die bestehen-
de Whats-App-Gruppe aufgenommen. 

Möchten Sie den OGV Burgbernheim e. V. unterstützen und Mit-
glied werden, dann wenden Sie sich bitte an den 1. Vorstand 
Helmut Wiesinger 
unter der Nummer: 01514-0344162 oder 09843-1753.

Die ELJ Burgbernheim 
dankt herzlich den Landfrauen
Die Landfrauen übernahmen an unserer 75-Jahrfeier im Juni 
dieses Jahres ehrenamtlich den Kaffee- und Kuchenverkauf. 
Einen Teilerlös daraus haben sie uns als Spende überreicht. 

Hiermit möchten wir nochmals „Danke“ sagen für Euren 
Einsatz und der großzügigen Geldspende von 700 €. Mit dem 
Geld konnten wir einen Teil unserer Festauslagen begleichen. 

Streuobst im Becher
Wie jedes Jahr nach den Sommerferien gab es für die Schüle-
rinnen und Schüler an der Grund- und Mittelschule Burgbernheim-
Marktbergel den „Genuss der Streuobstwiese im Becher“. Traditio-
nell kommen Herr Günther Pfund und Herr Wolfgang Wenk vom 
Obst- und Gartenbauverein Burgbernheim e. V. einmal im Jahr, um 
gemeinsam mit den Schülerinnen und Schülern Streuobstäpfel 
von Burgbernheims Wiesen zu Apfelsaft zu pressen. Obwohl es 
heuer fast kein Streuobst gab, hat Stadtgärtner Ernst Grefig die 
Aktion unterstützt und Äpfel aus Burgbernheim organisiert.

Wie funktioniert das mit dem Apfelsaft? Und schmeckt der über-
haupt? Ist er gesund? All diese und weitere spannende Fragen 
konnten die Kinder von der 1. bis zur 8. Klasse an Naturpark-Ranger 
Wolfgang Wenk stellen. 

Vor Ort wurden mit Hilfe der Wasserdruckpresse des OGVs auf 
dem Schulhof die gesammelten Äpfel zu frischem, leckerem Ap-
felsaft gepresst. Den Kindern wurden die einzelnen Arbeitsschritte 
des Saftherstellens erläutert: beim Aussortieren der Äpfel, dem 
Waschen, Musen und Pressen durften die Schülerinnen und Schü-
ler aktiv mithelfen. Der Höhepunkt war natürlich das Verkosten 
des frisch gepressten Saftes, der in die mitgebrachten Becher 
ausgeschenkt wurde. 
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Insektenhotel in Schwebheim
Bienen und Insekten sind als Bestäuber für viele Pflanzen überle-
benswichtig und leisten einen wertvollen Beitrag für unsere 
Nahrungsmittelproduktion. Ein Großteil unserer heimischen Wild-
bienenarten sind jedoch im Fortbestand bedroht. Insektenhotels 
geben Bienen und Insekten einen geeigneten Nistplatz. 

Nach intensiver Planung und Ausarbeitung war es Ende August 
nun soweit, das Insektenhotel für Schwebheim wurde aufgestellt.

Fleißige Mitglieder und Freunde des Obst-und Gartenbauvereins 
gestalteten das selbstgebaute Insektenhotel unter der Anleitung 
von Werner Endres. Zunächst wurde der Plan gefasst und aufs 
Papier gebracht, dann wurde Material gekauft, zugeschnitten und 

zusammengebaut. Das Innenleben wurde ausgesucht und einge-
passt, danach wieder ausgebaut, bevor der neue Bau in der Mitte 
Schwebheims auf Betonfundament gestellt wurde. Der letzte 
Schritt war das Ziegeldach und die Befüllung. 

Zahlreiche Stunden wurden von den Beteiligten für dieses schöne 
Projekt aufgebracht. Ein herzliches Dankeschön an alle.

Jetzt heißt es nur noch abwarten bis es summt und brummt und 
die erwarteten Gäste eingezogen sind.

Der Obst-und Gartenbauverein Schwebheim

Schnupper – Pilgern am Streuobsttag in Burgbernheim am 13. Oktober 2024
Zwei kleine Pilgertouren hatte das Team mit Maria Rummel am 
Streuobsttag angeboten.

Mit gut 40 Teilnehmenden waren die Touren super besucht! 
Thema der Touren war Zeit: für was nehme ich mir gerne Zeit, was 
wünsche ich mir.

Die Wegstrecke betrug ca. 4 km und führte fernab des Trubels zur 
Stille und Besinnung.

Nach einer kurzen Erläuterung, was Pilgern beinhaltet, kamen die 
Teilnehmenden bei einem sogenannten Fünf-Sinne-Check zur 
Ruhe. Im Schweigen ging es dann mit einem Impuls zum Nach-
denken ein Stück weiter. Bei den geplanten „Himmelsbahnen“ 
machte die Gruppe Halt für einen Austausch.

Für die letzte Etappe wurden die Teilnehmenden eingeladen, ins 
Gespräch zu kommen.

Wieder zurück am Streuobsttag gab es Infos zu der angeleiteten 
Pilgertour mit dem Thema „Lebensübergänge“. Die Infos und 
Flyer hierfür sind bei der Stadt und dem Pfarramt Burgbernheim 
und beim Bildungswerk erhältlich.
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Nachlese zur Bernermer Kerwa

Hammel und Lamm waren beim Bürgerschießen begehrt
Das traditionell von der Stadt ausgerichtete Bürgerschießen er-
freute sich anlässlich der Burgbernheimer Kirchweih in diesem 
Jahr einem deutlich gewachsenen Zuspruch: Rund 120 mehr oder 
weniger im Umgang mit dem Luftgewehr Geübte, bemühten sich, 
ins berühmte Schwarze zu treffen.

Die beiden Stadträte und Bürgerschützenmeister Gerhard 
Wittig und Marcus Reindler bemerkten bei der Preisverleihung 
anerkennend, dass nicht nur die Teilnehmerzahl, sondern auch 
die Leistungen aller Ehren wert waren. Viele Neulinge nutzten 
den erstmals angebotenen Shuttlebus und schlugen sich mit 
dem ungewohnten Sportgerät beachtlich. Der Hammel ging 
letztlich mit einem kaum zu übertreffenden 2,2 Teiler an 
Werner Musch. Ebenso auf dem Treppchen landeten Rüdiger 
Ott (27,9 Teiler) sowie Stefan Michalk (44,6 Teiler). 

Die Übungsscheibe holte sich Ronja Schlosser mit einem 
17,4 Teiler, ihr folgten Margot Obermeier (102,6 Ringe) und 
Dieter Siegl (17,5 Teiler).

Beim Lammschießen am darauffolgenden Tag hatte Rüdiger 
Ott nun mit einem 27,5 Teiler die Nase vorne. Die Plätze zwei 

und drei belegten Günter Assel (40,2 Teiler) und Dieter Siegl 
(77,0 Teiler). Den Wettbewerb auf die zweite Übungsscheibe ge-
wann Werner Musch mit einem 13,8 Teiler, vor Johannes Rösch 
(102,1 Ringe) und Thorsten Angermann (14,7 Teiler).

Weihnachtskonzert des 
JohannisChores Burgbernheim
Das traditionelle Weihnachts-
konzert des JohannisChores 
Burgbernheim, das nun be-
reits zum 22-igsten Mal in der 
St. Johanniskirche Burgbern-
heim veranstaltet wird, be-
ginnt auch in diesem Jahr am Samstag vor dem Heiligen Abend, 
somit am 21. Dezember 2024 um 19:00 Uhr. 

Zum ersten Mal werden die Band ‚The Rovers‘ und die ‚Bad Winds-
heimer Sänger und Spielleut‘ beim Konzert mitwirken. In beiden 
Musikformationen spielen Burgbernheimer mit: Andreas Harttung 
in der Band ‚The Rovers‘ und Hans Hauptmann bei den ‚Bad 
Windsheimer Sängern und Spielleut‘.

Der musikalische Bogen des Weihnachtskonzertes spannt sich von 
Liedern und Weisen aus dem 16. Jahrhundert, die die „Bad Winds-
heimer Sänger und Spielleut“ vortragen, bis hin zu weihnachtlicher 
Chormusik aus Tansania, aus den westindischen Inseln, interpre-
tiert vom Gastgeber, dem JohannisChor Burgbernheim.

‚The Rovers‘ nehmen die Zuhörerinnen und Zuhörer auf eine mu-
sikalische Reise nach Irland mit.

Selbstverständlich werden auch bekannte deutsche Weihnachts-
lieder vom JohannisChor vorgetragen.

Die Gesamtleitung liegt auch in diesem Jahr in den Händen von 
Hans Hauptmann.

 BURGBERNHEIM:

05.08.2024 Lorenz Hahn
Eltern: Anne und Mathias Hahn
Adresse: Äußere Bahnhofstraße 54 A, 91593 Burgbernheim

07.09.2024 Mats Paul
Eltern: Milena und Simon Paul
Adresse: In der Point 4, 91593 Burgbernheim 

14.09.2024 Emma Daria Mollwitz
Eltern: Julia Mollwitz und Lukas Mollwitz
Adresse: Hinter den Gärten 10, 91593 Burgbernheim

20.09.2024 Lotta Harttung
Eltern: Samantha und Jan Harttung
Adresse: Rodgasse 31, 91593 Burgbernheim
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Weihnachtsbriefkasten 
am Marktplatz
In der Zeit vom 08.11. bis 09.12.2024 steht am Marktplatz wieder 
der Briefkasten für die Weihnachtspost. So können alle Kinder ihre 
Wünsche und Anliegen direkt an das Christkind senden. Bitte die 
komplette Adresse der Kinder auf den Brief schreiben. Nur so 
findet kurz vor Weihnachten der Antwort-Brief das richtige Kind.

Einladung zum Streuobst-Workshop 
„Mehr Baamaland für Frankens Mehrregion“
Am 03.12.2024 findet der erste Burgbernheimer Streuobst-
Workshop im Rahmen des Projekts „Mehr Baamaland für 
Frankens Mehrregion“ des Landschaftspflegeverbands 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim statt.

Maßnahmen zu zahlreichen Themen aus dem Bereich „Streuobst“ 
sollen im Rahmen des Projektes in Burgbernheim umgesetzt 
werden:
• Bestandserfassung, Baumpflege und Baumpflanzung
• Alternative Pflanzmethoden wie die Trestersaat
• Sortensicherung
• (Ökologische) Aufwertungsmaßnahmen bestehender Streu-

obstflächen
• Grüne Klassenzimmer und Bildungsarbeit mit Kindern
• Wissensvermittlung zum Streuobstbau und zur Verwertung 

von Obst
• Netzwerk- und Öffentlichkeitsarbeit im Bereich Streuobst

Sie haben Interesse an diesen Themen? Dann sind Sie herzlich 
eingeladen, im Streuobst- Workshop aktiv mitzugestalten, wie 
die Maßnahmen in Burgbernheim konkret in die Tat umgesetzt 
und die zur Verfügung stehenden Fördermittel gezielt einge-
setzt werden können!

Die Veranstaltung wird am Dienstag, 03.12.2024, abends um 
18 Uhr in der Roßmühle stattfinden, genauere Informationen 
zum Ablauf werden noch bekannt gegeben. Unterstützt wird sie 
vom Institut für Partizipatives Gestalten.

Zur Anmeldung oder bei Fragen wenden Sie sich gerne an die 
Projektleiterin Anna Rühl beim Landschaftspflegeverband 
(anna.ruehl@kreis-nea.de, 09161/92 - 4121).
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Tagesordnung der 49. Sitzung des Gemeinderates Marktbergel vom 05.09.2024

1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 08.08.2024

 Die Niederschrift vom 08.08.2024 wurde allen Gemeinderatsmitgliedern zugestellt. Einwendungen werden nicht erhoben.

2. Jahresrechnung 2023 des Marktes Marktbergel

 a) Kenntnisnahme der Jahresrechnung 2023

 b) Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 2023

 zu a) Die vorgenannte Jahresrechnung wird zur Kenntnis genommen. Der Jahresabschluss 2023 des Marktes Marktbergel 
für die Regiebetriebe Abwasserbeseitigung und Wasserversorgung schließt mit einer Bilanzsumme von 5.352.620,82 € 
sowie einem Jahresverlust von 371.983,24 €. Die Überschreitung der Plansätze 2023 im Geschäftsbereich Wasserversor-
gung und Abwasserbeseitigung waren unverzichtbar und hinsichtlich der Betriebsführung notwendig. Entsprechende 
Beschlüsse wurden hierzu gefasst.

 zu b) Die im Haushaltsjahr 2023 angefallenen über- und außerplanmäßigen Ausgaben (Haushaltsüberschreitungen) 
werden, soweit sie erheblich und die Genehmigung nicht schon in früheren Beschlüssen des Gemeinderats erfolgt sind, 
hiermit gemäß Art. 66 Abs. 1 GO nachträglich genehmigt. Die Unterlagen der Jahresrechnung 2023 werden dem örtlichen 
Rechnungsprüfungsausschuss zur weiteren Prüfung vorgelegt.

3.  Grundsteuerreform; künftige Veranlagung der Grundsteuer A und B ab 01.01.2025

 Die Hebesätze treten zum 01.01.2025 in Kraft und werden in die Haushaltssatzung 2025 der Gemeinde eingearbeitet. Die 
aktuell festgesetzten Hebesätze zur Grundsteuer A und B treten zum 31.12.2024 außer Kraft.

4.  Erlass der Haushaltssatzung und Festsetzung des Haushalts-, Finanz-, Stellen- und Wirtschaftsplans des 
Marktes Marktbergel für das Haushaltsjahr 2025

 Der Haushaltsplan für das Jahr 2025 wird im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben von 3.650.000,00 € 
und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 2.800.000,00 € beschlossen. Der Stellenplan, die 
Stellenübersicht und der Finanzplan zum Haushaltsplan 2025 werden genehmigt. Der Wirtschaftsplan für 2025 des Marktes 
Marktbergel schließt im Erfolgsplan in den Erträgen mit 830.000,00 € und in den Aufwendungen mit 1.020.000,00 €. Somit 
entsteht ein Jahresfehlbetrag in Höhe von 190.000,00 €. Der Vermögensplan schließt mit den Gesamtinvestitionen und den 
gesamt verfügbaren Mitteln mit 1.420.000,00 €.

5.  Festsetzung des Investitionsprogramms für die Jahre 2025 - 2029 des Marktes Marktbergel

 Nach Erläuterung des Investitionsprogramms wird dem Investitionsprogramm 2024 bis 2029 in der Fassung vom 05.09.2024 
vorbehaltlich der Mittelbereitstellung zugestimmt.

6. Informationen des Bürgermeisters

 1. Arztpraxis;
  Die Fertigstellung bis zur Kirchweih 2024 sowie der Eröffnungstermin am 16.11.24 scheint realistisch.

 2. Rotes Ross Marktbergel;
  Innensanierung sowie die Sanierung der Außenfassade ist abgeschlossen.

 3. Regenüberlaufbecken Marktbergel;
  Saniertes RÜB hat noch Mängel, die beseitigt werden.



MITTEILUNGSBLATT Markt Marktbergel

18

November/Dezember Nr. 98

Neuverpachtung gemeindlicher Flächen 
ab 01.11.2024 bis 31.10.2032 
Der Markt Marktbergel verpachtet 
ab 01.11.2024 bis 31.10.2032:

Acker Fl. Nr. 521, Teilfläche, Gemarkung Ottenhofen mit 2,0907 ha
Acker Fl. Nr. 258, Gemarkung Ottenhofen mit 3,2749 ha
Acker Fl. Nr. 275, Gemarkung Ottenhofen mit 2,5682 ha
Acker Fl. Nr. 601, Gemarkung Marktbergel mit 0,333 ha.

Auskunft erteilt die VG Burgbernheim, Frau Unger, 
Tel. 09843/309-38.

Pachtgebote können nur von Marktbergeler Bürger berücksichtigt 
werden und sind in der VG oder bei Bürgermeister Dr. Kern im 
Rathaus Marktbergel schriftlich bis zum 30.11.2024 abzugeben!

Das Bürgerschießen am Kirchweihmontag, eine lange Marktbergeler Tradition 
Auch dieses Jahr möchte ich wieder alle Marktbergeler Bürger und 
Bürgerinnen zu unseren traditionellen Bräuchen am Kirchweih-
montag einladen.

Ab 9:00 Uhr treffen wir uns mit geladenen Gästen aus Politik und 
Wirtschaft zum Frühschoppen im Schützenhaus. Die Schützen 
holen morgens ihren amtierenden Schützenkönig ab und ziehen 
dann mit diesem in den Festsaal ein. Nach der Begrüßung der 
Gäste durch den Bürgermeister bleibt noch genügend Zeit, um sich 
bei Bratwürsten und Bier gesellig zu unterhalten und der Blaska-
pelle Marktbergel-Bad Windsheim zu lauschen.

Um ca. 10:30 Uhr stellt sich dann der Umzug auf. Blaskapelle und 
Fahnenabordnungen der örtlichen Vereine marschieren voran, um 
den ersten und zweiten Bürgermeister von ihrem Zuhause abzu-
holen und ins Schützenhaus zu geleiten. Die Umzugsteilnehmer 
werden an den jeweiligen Wohnhäusern empfangen und reichlich 
verpflegt, damit sie den anstrengenden Marsch auch durchhalten.

Nach der Rückkehr ins Schützenhaus gibt traditionell der Bürger-
meister den ersten Schuss beim Bürgerschießen ab. Alle anderen 
Teilnehmer dürfen danach ihr Glück versuchen. Auch dieses Jahr 
sind wieder attraktive Preise ausgelobt. Diese jahrhundertealte 
Tradition diente früher dazu, die Wehrfähigkeit der männlichen 
Bevölkerung aufrecht zu erhalten. Heute ist es ein Brauch für alle 
Bürger und Bürgerinnen und eine weitere Gelegenheit sich ins 
dörfliche Leben mit einzubringen.

Die Preise werden beim gemeinsamen Bürger- und Schützenball 
am Kirchweihfreitag ab 19:00 Uhr ausgegeben.

Die jüngere Geschichte 
des Bürgerschießens in Marktbergel
Die genauen Ursprünge unseres Kirchweihbrauchtums habe ich nicht 
herausfinden können. Einige, in Ehren ergraute Zeitzeugen wissen 
noch aus ihrer Kinder- und Jugendzeit, dass das Schießen draußen 
am Sportplatz stattgefunden hat. Dort gab es einen Schießstand, von 
dem aus mit „Feuerstutzen“ angelegt wurde. Und in der Grube vor 
den Scheiben saßen damals die „Zieler“, die dann die Ergebnisse auf 
den Scheiben mithilfe ihrer Fähnchen angezeigt haben.

Während des 2. Weltkriegs wurde diese Tradition unterbrochen und 
danach war das Bürgerschießen erstmal verboten. Alle Waffen 
waren von den Siegern eingesammelt worden. Nachdem es dann 
Luftgewehre zu kaufen gab, wurden dann in den frühen 50er Jahren 

erst vom Sportverein und danach, vom am 3.Dezember 1952 wie-
deraktivierten Schützenverein, das Schießen wieder langsam auf-
genommen. Zuerst wurde wohl im Saal vom Gasthaus „Zur Erholung“
gemeinhin „beim Karacho“ genannt, wieder ein Schießbetrieb und 
damit wohl auch das Kirchweihschießen wiederbelebt. Etwas spä-
ter wurde der Sport dann im Gasthof „Frühlingsgarten“ bzw. 
„Schlicker“ betrieben, wo von einem Schützenzimmer aus nach 
hinten draußen geschossen wurde. Noch etwas später wurde es in 
den Schlickersaal verlegt, der ja nichts anderes als eine ehemalige 
Baracke aus der Muna war, die der Wirt nach Bergel versetzt hatte.

Erst nachdem die Schützen sich dann am Niederhof ein eigenes 
Heim errichtet hatten, wurden ab der Kirchweih 1971 alle Schießtä-
tigkeiten hier konzentriert. Und da sind alle Bürger und Bürge-
rinnen auch heuer wieder dazu aufgerufen ihre Schießkünste 
unter Beweis zu stellen.



MITTEILUNGSBLATT Markt Marktbergel

19

Nr. 98 November/Dezember

Engagierte Dorfbewohnerinnen lassen Spielplatzzaun in neuem Glanz erstrahlen 
In einem kleinen Gemeinschaftsprojekt 
gab es für die Dorfgemeinschaft Ermetz-
hof einen neu gestalteten Spielplatzzaun. 
Der in die Jahre gekommene Zaun, der 
den Spielplatz am Dorfzentrum umgibt, 
wurde nicht nur frisch gestrichen, son-
dern auch kindgerecht und farbenfroh 
gestaltet.

Mit bunten Farben, Pinsel und viel Krea-
tivität verwandelten wir den alten Zaun 
neu. Dieser darf nun alle Dorfbewohner/
-innen erfreuen.

Es war uns wichtig, den Spielplatz wieder 
zu einem lebendigen und fröhlichen Ort 
zu machen, an dem sich die Kinder wohl-
fühlen.

Es ist ein schönes Beispiel für das Enga-
gement der Dorfbewohner.

Die Kinder des Dorfes haben nun wieder 
einen Ort, an dem sie unbeschwert spie-
len und sich kreativ austoben können – 
und das mit einem frischen, farbenfrohen 
Zaun, der das ganze Dorf erstrahlen lässt. Text und Bild: Katharina Junger

Grundsteuerreform ab 01.01.2025
Die Kommunen müssen ihre Grundsteuer-Hebesätze aufgrund der 
durch die Bundesregierung veranlassten Grundsteuerreform än-
dern. 

Das Bundesverfassungsgericht hatte das bisherige „Einheitswert-
verfahren zur Festsetzung der Grundsteuermessbeträge“ im Jahr 
2018 als verfassungswidrig eingestuft.

Ziel der Reform ist es nun, die Grundsteuer-Veranlagung an die 
aktuelle Rechtslage und der Grundstückswerte in der Gemeinde 
anzupassen.

Hierfür ist eine Neuberechnung der kommunalen Hebesätze zur 
Grundsteuer A und B erforderlich, da die Neubewertung der 
Grundstücke in vielen Fällen zu veränderten Grundstücksmessbe-
trägen führt.

Es werden sich wahrscheinlich für jedes einzelne Grundstück/
Veranlagung Änderungen ergeben. 

Die Grundsteuer setzt sich aus zwei Bausteinen zusammen: dem 
Messbetrag und dem Hebesatz. 

Auf den Messbetrag hat aber die Gemeinde keinen Einfluss, 
dieser wurde vom Finanzamt in Form eines Messbescheides an 
die Grundstückseigentümer bekannt gegeben.

Wir bitten Sie darum, Ihre Messbescheide vom Finanzamt 
zu prüfen und sich bei Unstimmigkeiten an das zuständige 
Finanzamt zu wenden, da der Messbescheid vom Finanzamt die 
gemeindliche Berechnungsgrundlage ist.

Auf Basis des Messbescheides werden die neuen Grundsteuerbe-
scheide mit Gültigkeit ab dem 01.01.2025 vom Markt Marktbergel 
erlassen.

Die Hebesätze wurden in der Gemeinderatsitzung am 05.09.2024 
beschlossen und betragen zum 01.01.2025

Für die Grundsteuer A:  410 %
und für die Grundsteuer B:  210 %

Die Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim wird im November 
die ersten Bescheide für 2025 an die Grundstückseigentümer 
verschicken. Falls im Laufe des Novembers keine Grundsteuerver-
anlagung erfolgt, liegen die Daten zur Messbetragsermittlung 
vom Finanzamt noch nicht vor. Hier bitten wir die Grundstücksei-
gentümer sich dringend an das Finanzamt zu wenden.

Weitere Informationen und Videos, die Sie beim Erstellen der 
Grundsteuererklärung unterstützen sowie die wichtigsten Fragen 
rund um die Grundsteuer in Bayern finden Sie online unter 
www.grundsteuer.bayern.de.
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Ausfl ug des Krieger- und Militärvereins
Der Krieger- und Militärverein Marktbergel, Ottenhofen und 
Ermetzhof unternahm seinen traditionellen Tagesausflug in die 
Aalener Bucht am nordöstlichen Rand der Schwäbischen Alb.

Dort besuchten wir zunächst den Tiefen Stollen im Braunenberg bei 
Aalen-Wasseralfingen. Dieser ist bekannt als Besucherbergwerk 
und Heilstollen. Nach einer ausgiebigen Mittagspause ging es wei-
ter ins Limesmuseum in Aalen. Bei einer ca. einstündigen Führung 
wurde uns die ereignisreiche Geschichte des ehemaligen Römer 
Kastells, auf deren Standort das Museum gebaut wurde, erläutert.

Bevor die Heimreise angetreten wurde, machten wir noch einen 
Einkehrschwenk in Fichtenau bei Dinkelsbühl und ließen uns ein 
deftiges Abendessen schmecken. 

Schade, dass wir dieses Jahr nicht genügend Anmeldungen zu-
sammen hatten und wir auf einen kleinen „30ger“ Bus zurückgrei-
fen mussten.

Auch für´s Jahr 2025 ist wieder ein Ausflug geplant, an dem übri-
gens jeder, ob Mitglied oder nicht, teilnehmen kann.

Bereits bei der Planung wird darauf geachtet, dass neben ab-
wechslungsreichen und interessanten Programmpunkten diese 
auch körperlich für alle Altersklassen zu bewältigen sind.

Die Entfernung des Reiseziels wird so gering wie möglich gehal-
ten, so dass keine allzu langen Busfahrten nötig sind und es sind 
genügend Pausen und Einkehre eingeplant.

Das Reiseziel und der genaue Zeitpunkt werden wieder rechtzeitig 
bekannt gegeben. 

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Die Vorstandschaft

Holzschläge der Gemeinde
Dieses Jahr werden im Hardtschlag Rückegassen angelegt. Gut 
zugänglich sind pro Schlag ca. 5 bis 6 Ster Hartholz zu erwarten. 
Interessenten melden sich wie üblich bei mir oder den Mitarbei-
tern vom Bauhof. Verlosung ist dann wie gehabt, nach vorheriger 
Terminbekanntgabe.

Der Interessent muss einen Motorsägen-Lehrgang vorweisen.

Es gibt noch Restkarten!
Für das Konzert mit David Lugert am Donnerstag, 07.11.2024 um 
19.30 Uhr gibt es noch einige Karten bei Gerda Schumann und 
auch im Pfarramt Marktbergel.
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 MARKTBERGEL:

14.07.2024 Luisa Mößler
Eltern: Anna Unglaub und Toni Mößler
Adresse: Kirchstraße 32, 91613 Marktbergel

16.09.2024 Anna-Frieda Sohn
Eltern: Kristine und David Sohn
Adresse: Würzburger Straße 30, 91613 Marktbergel

Kirchweihprogramm Rotes Ross 2024 
Donnerstag, den 07.11.2024
Ab 17.00 Uhr starten wir mit unserem traditionellen selbstgemach-
ten Schaschlik.

Freitag, den 08.11.2024
Das Beste vom Ross aufs Buffet gebracht ab 18.30 bis 21.30 Uhr, 
Kirchweihmusik ab 19.00 Uhr

Samstag, den 09.11.2024
Das Beste vom Ross aufs Buffet gebracht ab 18.30 bis 21.30 Uhr, 
Kirchweihmusik ab 19.00 Uhr

Sonntag, den 10.11.2024
Fränkische Spezialitäten am Mittag,
am Abend ab 18.30 bis 21.00 Uhr das Beste vom Ross aufs Buffet 
gebracht, Kirchweihmusik ab 19.00 Uhr

Montag, den 11.11.2024
Von 11.30 bis 15.00 Uhr geöffnet, Fränkische Spezialitäten

Reservierung an allen Tagen erforderlich.

Gemeindeladen
Das Café im Gemeindeladen ist am Kirchweihsonntag von 13:00 
bis 17:00 Uhr geöffnet.

Nachdem der Personalengpass glücklicherweise wieder beseitigt 
werden konnte, ist der Laden ab sofort donnerstags wieder ge-
öffnet.

Kirchweihprogramm Monte Pedro
Donnerstag: Schlachtschüssel
Freitag: warme Küche mit Livemusik: Andi O.
Samstag: warme Küche mit Livemusik: Berchzwetschgen und 
Barbetrieb
Sonntag: Mittagstisch ab 11:00–13.30 Uhr

Kleines Adventssingen
Zur Einstimmung auf den Advent mit bekannten und weniger 
bekannten Advents- und Weihnachtsliedern lädt der Chor „Töne 
in Arbeit“ am Freitag, den 29.11.2024 um 19:00 Uhr in die Kilians-
kirche ein.

Bei Weihnachtsgebäck und heißen Getränken wollen wir Sie auf 
angenehme Weise in Adventsstimmung bringen.

Bericht Baustellen
Kindergarten: Die Bodenplatte ist erstellt.
Rotes Roß: Alle Arbeiten innen und außen sind abgeschlossen.
Arztpraxis: Wird bis zur Kirchweih 2024 nach nur 1-jähriger Bau-
zeit fertiggestellt.

Die Einweihung und der Tag der offenen Tür der Arztpraxis 
im Rathaus findet am 16. November ab 14:00 Uhr statt.

Alle beteiligten Firmen haben sehr gute Arbeit geleistet. Vor 
allem den Architekten Jechnerer und Ruppert von unserem Stadt-
planungsbüro Jechnerer aus Herrieden bin ich sehr zu Dank ver-
pflichtet. Sie haben sich bei den Bauvorhaben Rotes Roß und 
Arztpraxis mit großem Sachverstand und mit viel Energie einge-
bracht und haben einen maßgeblichen Anteil an der guten und 
vor allem zügigen Umsetzung der Projekte.

Regionalbudget und Kommunale 
Allianz A7 Franken West
Informationen hierzu finden Sie im Teil der Verwaltungsgemein-
schaft Burgbernheim.

Jahresablesung im 
Markt Marktbergel 2024 
Am 22.11.2024 beginnt die Jahresablesung Ihrer Wasserzähler mit 
dem Versand der Mails für die E-Mail-Kampagne. Dabei werden 
die Zählerstände bis zum 01.12.2024 abgefragt. 

Wenn Sie keine Mail erhalten oder wenn Sie die Zählerstände 
nicht angeben, bekommen Sie -wie gewohnt- Anfang Dezember 
die Ablesekarte für den Gebührenbescheid Wasser per Post zuge-
schickt. 

Die Daten müssen bis zum 23.12.2024 übermittelt werden.
Genauere Hinweise zur Ablesung finden Sie auf der Ablesekarte.
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Tagesordnung der 50. Sitzung des Gemeinderates Illesheim vom 02.09.2024

1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 05.08.2024
 Einwendungen werden nicht erhoben.

2. Gemeindehaus Plus Illesheim;
a) Billigung der Gebäudeplanung mit fortgeschriebener 

      Kostenberechnung und Nutzungskonzept 
 b)  Beantragung von Fördermittel (Städtebauförderung/ LEADER)
 c)  Durchführungsbeschluss 
 d)  Billigung der Standorte für die notwendigen Stellplätze

 a)  Die in der Sitzung vorgestellte Planung (Stand 21.08.2024) mit Kostenberechnung (Stand: 16.07.2024) wird zugestimmt.  
 Das Nutzungskonzept wird vom Gemeinderat gebilligt. 

 b)   Die Verwaltung wird beauftragt, den Förderantrag zur Errichtung des Dorfgemeinschaftshauses Plus in Illesheim an die 
Regierung von Mittelfranken zu stellen. Hinsichtlich einer möglichen LEADER-Förderung ergeht eine gesonderte 
Beschlussfassung zu einem Förderantrag.

 c)  Der Gemeinderat beschließt die Durchführung der Maßnahme.
 d)  Der Gemeinderat billigt die Planung zu den notwendigen Stellplätzen.

3. Bauantrag der Gemeinde Illesheim; Neubau eines Gemeindehauses Plus auf dem Grundstück Hauptstraße 12, 
Fl. Nr. 37 der Gemarkung Illesheim

 Gegen den Bauantrag bestehen keine Einwände. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.

4. Gemeindehaus Plus Illesheim, Planung der Freianlagen;
a)  Vorstellung und Billigung der Vorstudie mit Kostenschätzung 

 b)  Angebotseinholung für die Tiefbaumaßnahmen

 a) Die in der Sitzung vorgestellte Planung mit Kostenschätzung wird gebilligt.
 b)  Die Verwaltung wird beauftragt, Angebote von mindestens drei Planungsbüros für die Tiefbaumaßnahmen einzuholen.

5. Jahresrechnung 2023 der Gemeinde Illesheim
 a)  Kenntnisnahme der Jahresrechnung 2023
 b) Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 2023

 Das Bilanzergebnis zum 31.12.2023 betrug insgesamt 5.099.672,21 €. Als Jahresverlust wurden in den beiden Geschäftsbe-
reichen 179.664,17 € erzielt. Dieser Verlust wird auf das kommende Wirtschaftsjahr vorgetragen und wurde auch in der 
aktuellen Gebührenkalkulation ab 01.01.2024 berücksichtigt.

 Die im Haushaltsjahr 2023 angefallenen über- und außerplanmäßigen Ausgaben (Haushaltsüberschreitungen) werden, 
soweit sie erheblich und die Genehmigung nicht schon in früheren Beschlüssen des Gemeinderats erfolgt ist, hiermit 
gemäß Art. 66 Abs. 1 GO nachträglich genehmigt.

 Die Unterlagen der Jahresrechnung 2023 wurden bereits dem örtlichen Rechnungsprüfungsausschuss zur weiteren Prüfung 
vorgelegt.

6. Grundsteuerreform; künftige Veranlagung der Grundsteuer A und B ab 01.01.2025
 Die Hebesätze treten zum 01.01.2025 in Kraft und werden in die Haushaltssatzung 2025 der Gemeinde eingearbeitet.

 Die aktuell festgesetzten Hebesätze zur Grundsteuer A und B treten zum 31.12.2024 außer Kraft.

7. Erlass der Haushaltssatzung und Festsetzung des Haushalts-, Finanz-, Stellen- und Wirtschaftsplans der 
Gemeinde Illesheim für das Haushaltsjahr 2025

 Der Haushaltsplan für das Jahr 2025 wird im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 2.650.000,00 € und 
im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 2.850.000,00 € beschlossen.

 Der Stellenplan, die Stellenübersicht und der Finanzplan zum Haushaltsplan 2025 werden genehmigt.
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 Der Wirtschaftsplan für 2025 der Gemeinde Illesheim schließt im Erfolgsplan in den Erträgen mit 750.000,00 € und in den 
Aufwendungen mit 710.000,00 €. Somit entsteht ein Jahresüberschuss in Höhe von 40.000,00 €. 

 Der Vermögensplan schließt mit den Gesamtinvestitionen und den gesamt verfügbaren Mitteln mit 170.000,00 €.

8. Festsetzung des Investitionsprogramms für die Jahre 2025–2029
 Dem Investitionsprogramm in der Fassung vom 02.09.2024 wird vorbehaltlich der Finanzierung zugestimmt.

9. Bauleitplanung der Stadt Bad Windsheim; Bebauungsplan Nr. 84 „Wallgraben“; frühzeitige Beteiligung der 
Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB sowie der Nachbargemeinden gem. § 2 Abs. 2 BauGB

 Der Gemeinderat nimmt die Bauleitplanung zur Kenntnis. Einwendungen werden nicht erhoben. 

10. Freiwillige Feuerwehr Westheim; Beschaffung eines gebrauchten LF 8/6; Kommunikationsausstattung
 Der Gemeinderat ermächtigt den ersten Bürgermeister die TETRA-Kommunikationsausstattung zum o. g. Angebotspreis zu 

beschaffen.

Freiwillige Feuerwehr Westheim – Abnahme Leistungsabzeichen
Die Freiwillige Feuerwehr Westheim hat am Freitag, den 04. Ok-
tober 2024 die Abnahme des Leistungsabzeichens mit großem 
Erfolg durchgeführt. Zwei Löschgruppen mit dreizehn Feuerwehr-
kameraden, darunter auch viele Neuzugänge, ergänzt durch eini-
ge Ersatzteilnehmer, konnten unter den Augen der Schiedsrichter 
KBI Marco Schrödl, KBM Gerhard Kallert und KBM Achim Wagner 
die gestellten Aufgaben fast perfekt erledigen. Die zahlreichen 
Übungsstunden und das große Engagement wurden mit Abzei-
chen in allen Stufen von Bronze bis Gold-Rot belohnt. 

Bronze:   Arnold Lukas, Bach Jonas, Geiger Martin, 
Reinhard Phillipp und Speed Raymond

Silber:  Weiß Florian
Gold:   Hufnagel Hannes
Gold-Blau:  Brügel Gerhard und Christ Lukas
Gold-Grün:  Christ Tobias
Gold-Rot:   Dornberger Johannes, Enßner Philipp und 

Sturm Matthias

Auch einige interessierte Zuschauer und die Gäste Dieter Grau 
(Federführender Kommandant Illesheim), Jens Geißlinger (1. Vor-

stand Feuerwehrverein Westheim e. V.) und Norbert Bach 
(3. Bürgermeister) waren hoch erfreut über die gezeigten Leistun-
gen.

Leider wird dies wohl die letzte Leistungsprüfung mit unserem 
altbewährten TSA-(Anhänger) gewesen sein. 

Demnächst wird das Feuerwehrhaus in Westheim ein wenig re-
noviert und hergerichtet, damit dann im Frühjahr das neue Ein-
satzfahrzeug, ein gebrauchtes Löschfahrzeug LF 8/6, in Betrieb 
genommen werden kann.

Auch hierfür sind natürlich wieder viele Übungen und Einwei-
sungen am neuen Gerät zur Einarbeitung der Mannschaften erfor-
derlich. Auch Schulungen der Maschinisten und Erwerb von Füh-
rerscheinen sind bereits in Planung.

Die Freiwillige Feuerwehr Westheim und Kommandant Michael 
Plackner freuen sich schon auf ein neues, wichtiges Kapitel in der 
Historie der Wehr. Ein großer Schritt in die Zukunft.
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Leistungsprüfung der Freiwilligen Feuerwehr Sontheim am Freitag, 06.09.2024
Am Freitag, den 06.09.2024 legte eine Gruppe der Freiwilligen 
Feuerwehr Sontheim ihre Leistungsprüfung erfolgreich ab. 

Die Feuerwehrkameraden und die Feuerwehrkameradin, um 
Gruppenführer und 2. Kommandanten Jochen Endress, absol-
vierten die Prüfung fast fehlerfrei in der vorgegebenen Zeit.

Diese Leistung ist auch deshalb bemerkenswert, weil die Gruppe 
mit den zwei „Neulingen“, auch aus anderen Gründen (Arbeit, 
Maishäckseln), in der einwöchigen „Trainingswoche“ nur zweimal 
komplett zusammen üben konnte.

Die erfolgreiche Prüfung war auch ein Verdienst von Jochen 
Endress, der individuell auf die Schwächen bzw. fehlende Praxis 
der Teilnehmer während der Woche einging. 

Die Prüfung wurde routiniert von den Kreisbrandmeistern Gerhard 
Kallert, Bernd Dingfelder und Achim Wagner durchgeführt, die 
auch die zweifellos vorhandene Aufregung bei einigen Prüflingen 
etwas mildern konnten.

Auch 2. Bürgermeister Jürgen Klein, sowie der 1. Kommandant 
Siegfried Wagner zeigten sich erfreut über die Leistung und gra-
tulierten den Feuerwehrkameraden und der Feuerwehrkameradin 
zu dieser gelungenen Vorstellung.

Im Bild: Die erfolgreiche Gruppe mit dem Schiedsrichtertrio sowie 2. Bürgermeister Jürgen Klein und 1. Kommandant Siegfried Wagner
Von links: Jochen Endress (Gruppenführer), Johannes Krahmer (Stufe 2), Jonas Wagner (Stufe 5), Nadine Sturm (Stufe 3), Norbert Streng 
(Stufe 1), Tobias Hartmann (Stufe 3), Julian Hellenschmidt (Stufe 3), Jürgen Sturm (Stufe 2), Max Richter (Stufe 1), Jürgen Klein, Bernd 
Dingfelder, Siegfried Wagner, Achim Wagner, Gerhard Kallert

Gemeindehaus Plus
Städtebauförderung: 1,2 Mio. Euro 
für die Gemeinde Illesheim

Die Gemeinde Illesheim im Landkreis Neustadt/Aisch-Bad Winds-
heim erhält im Rahmen eines 1. Finanzierungsabschnitts 1,2 Mio. 
Euro Zuschuss für städtebauliche Erneuerungsmaßnahmen aus 
dem Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramm „Lebendige 
Zentren“. Die Regierung von Mittelfranken hat die Förderung der 
ersten Rate für den Umbau einer Scheune mit Erweiterungsbau 
in der Ortsmitte zum „Gemeindehaus Plus“ in Höhe von 
1.500.000 Euro nach den Städtebauförderungsrichtlinien (StBauFR) 
mit einer Zuwendung von 80 % bewilligt.

Gesamtkosten und Förderhöhe insgesamt
Die veranschlagten Gesamtkosten für die Maßnahme betragen 
rund 6.826.330 Euro. Die Gesamthöhe der Zuwendung beträgt 
voraussichtlich rund 5.010.300 Euro. Bei zuwendungsfähigen Kos-
ten von rund 6.262.900 Euro entspricht dies einem Fördersatz von 
80 %. 

Die Mittel werden je zur Hälfte vom Bund und vom Freistaat 
Bayern zur Verfügung gestellt.

Pressemitteilung der Regierung von Mittelfranken
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Schaffung eines zentralen Begegnungsortes zur Belebung 
der dörflichen Aktivitäten und zur Stärkung der regionalen 
Kultur

Die Gemeinde Illesheim konnte das Anwesen in prominenter und 
zentraler Lage an der Hauptstraße 14 innerhalb des förmlich fest-
gesetzten Sanierungsgebiets „Kernort Illesheim“ bereits vor eini-
gen Jahren erwerben. Mit Hilfe der Städtebauförderung wurde im 
Jahr 2021 ein Plangutachten mit verschiedenen Architekturbüros 
durchgeführt. Außerdem gab es mehrere Bürgerbeteiligungen 
und Workshops. Ziel ist nicht nur die Sanierung der ortsbildprä-
genden Bestandsscheune und deren Einbindung in die Funktion 
des „Gemeindehaus Plus“, sondern darüber hinaus die gesamte 
Neustrukturierung der umliegenden Außenanlagen und Straßen. 
In einer ersten Maßnahme wird nun die Objektplanung des Ge-
meindehauses angestoßen. In einem zweiten Schritt erfolgt die 
Gestaltung des Umfeldes mit Einbindung der Kirch- und Schloß-
straße in das Gesamtkonzept.

Durch den Bau des „Gemeindehaus Plus“ wird das Lebensumfeld 
verschiedener Bevölkerungsgruppen im Gemeindegebiet, unter 
anderem von Jugend und Senioren, vernetzt und es werden Ange-
bote zur Stärkung der regionalen Kultur und des lokalen Vereinsle-
bens geschaffen. Ein zentraler Begegnungsort mit Veranstaltungs-
räumen, die auch für überregionale Tagungen und Treffen genutzt 

werden können, trägt jedoch nicht nur zur Belebung der dörflichen 
Aktivitäten bei. Er fördert auch maßgeblich die soziokulturelle In-
frastruktur im ländlichen Raum und die interkommunale Zusam-
menarbeit im Landkreis Neustadt/Aisch-Bad Windsheim. 

Ferner soll das „Gemeindehaus Plus“ durch die Reaktivierung und 
Umnutzung eines stillgelegten Betriebsgebäudes einen Beitrag 
zur ressourcenschonenden Innenortentwicklung leisten. Die Um-
gestaltung und Entsiegelung der Ortsmitte tragen dabei sowohl 
zur Erhöhung der Lebensqualität als auch zum Klimaschutz bei. 

Baufortschritt Neubau Feuerwehrhaus Illesheim
Der Neubau des Feuerwehrhauses geht langsam auf die Endpha-
se zu. Nachdem die Fassade fertig gestellt wurde, konnte Anfang 
September mit der Gestaltung der Außenanlagen begonnen 
werden.

Im Innenbereich sind die Maler, Fliesenleger, Lüftungsbauer und 
Elektriker zugange. Küche, Schreinerarbeiten und die Spinde für 
die Umkleide wurden in der Oktobersitzung vergeben. 

Die Fertigstellung wird dieses Jahr noch angestrebt. Ein Einzug der 
Feuerwehr wird Ende Dezember/Anfang Januar über die Bühne 
gehen.
Die Einweihungsfeier soll am 16. März 2025 mit Gottesdienst, 
Mittagstisch und einem Tag der offenen Tür für die ganze Bevöl-
kerung stattfinden.

Bürgermeister Roland Scheibenberger

Die 3D-Ansicht wurde von ING + ARCH Partnerschaft mbB zur Ver-
fügung gestellt.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mein Name ist Magdalena Kaiser, und 
ich freue mich sehr, Ihnen mitteilen zu 
dürfen, dass ich ab sofort den Famili-
enstützpunkt in Illesheim weiterfüh-
ren darf. Als Sozialpädagogin und 
Mutter von drei Kindern ist mir das 
Wohl von Familien und Kindern eine 
Herzensangelegenheit. Vor meiner 
Tätigkeit als Sozialpädagogin konnte 
ich über viele Jahre hinweg wertvolle 
Erfahrungen als Krankenschwester 
sammeln, was mir hilft, in schwierigen 
Situationen einen klaren Kopf zu be-
wahren und ganzheitliche Lösungen 
zu finden. Zudem habe ich eine Ausbil-
dung zur Tagesmutter absolviert, wo-
durch ich einen noch tieferen Einblick 
in die Bedürfnisse von Familien und 
Kindern bekommen habe.

Mit all diesen Erfahrungen im Gepäck 
bin ich überzeugt, dass ich den Fami-
lienstützpunkt erfolgreich weiterfüh-
ren kann. Der Familienstützpunkt ist 

ein wichtiger Ort der Begegnung und 
Unterstützung für Familien. Er bietet 
Beratung, Austausch und verschie-
dene Angebote, die den Alltag erleich-
tern und zur Stärkung des Familienle-
bens beitragen. Hier können Eltern 
Unterstützung finden – sei es durch 
persönliche Gespräche, Veranstal-
tungen oder praktische Tipps im Um-
gang mit Alltagsproblemen. Der Aus-
tausch und die Vernetzung zwischen 
Familien schaffen eine wertvolle Ge-
meinschaft, in der niemand alleine 
dastehen muss.

Ich freue mich auf die vielen tollen 
Begegnungen und Gespräche, die vor 
uns liegen. Sie können mich gerne 
telefonisch unter 0151-22464455 errei-
chen oder vor Ort in Illesheim nach 
Terminvereinbarung besuchen.

Herzliche Grüße
Magdalena Kaiser

Vergabe von Wegerechten für potenzielle Nahwärmenetzbetreiber zur 
Errichtung eines Nahwärmenetzes im Ortsteil Westheim der Gemeinde Illesheim
Die Gemeinde Illesheim hat im Rahmen eines Vorkonzeptes zur 
Errichtung eines Nahwärmenetzes im Ortsteil Westheim eine 
Bestandsaufnahme mit Fragebögen und einer Bürgerversamm-
lung durchgeführt.

Hieraus ergibt sich ein großes Interesse der Grundstückseigentü-
mer an einer zentralen Nahwärmeversorgung im Ort.

Qualifizierte Unternehmen oder Bürger der Gemeinde Illesheim, 
die ein Interesse an der Errichtung eines Nahwärmenetzes im 
Ortsteil Westheim haben, werden gebeten, ihr Interesse bis spä-
testens Freitag, 10.01.2025 zu bekunden. 

Interessenbekundungen sind schriftlich bei der Gemeindever-
waltung Illesheim, Hauptstraße 30 in 91471 Illesheim abzugeben.

Nach Eingang der Interessenbekundungen wird sich die Gemein-
de Illesheim mit den Interessenten in Verbindung setzen und über 
den weiteren Verfahrensablauf informieren.

Nach Ablauf der vorgenannten Frist eingehende Interessensbekun-
dungen können im weiteren Verfahren nicht berücksichtigt werden.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Bürgermeister Scheiben-
berger gerne telefonisch unter der Rufnummer 09841/8858 zur 
Verfügung.

Information zur Jahresablesung 2024 der gesamten Gemeinde Illesheim 
Auch dieses Jahr findet die Jahresable-
sung Ihrer Wasserzähler wieder über 
das Online-Portal oder über die Ablese-
karten statt.

Ab dem 22.11.2024 startet die E-Mail-
Kampagne. Dabei werden die Zähler-
stände bis zum 01.12.2024 abgefragt.

Wenn Sie keine Mail erhalten oder wenn 
Sie die Zählerstände nicht angeben, er-

halten Sie – wie gewohnt – Anfang Dezember die 
Ablesekarte für den Gebührenbescheid Wasser 
per Post zugeschickt.

Die Daten müssen dann zum 23.12.2024 über-
mittelt werden.

Genauere Hinweise zur Ablesung finden Sie auf 
den Ablesekarten.

Bürgermeister Scheibenberger
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Volkstrauertag 2024 – 17. November 2024
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

auch dieses Jahr wollen wir am Volkstrauertag eine öf-
fentliche Gedenkfeier abhalten.

Ich lade Sie dazu herzlich ein, den gefallenen Soldaten 
und zivilen Opfern der vergangenen Kriege zu geden-
ken. Es werden verschiedene örtliche Vereine mitwirken.

Folgende Zeiten sind vorgesehen:
• Illesheim:  

10:00 Uhr am Kirchplatz – am Kriegerdenkmal
• Urfersheim:    

9:30 Uhr im Friedhof – am Kriegerdenkmal
• Westheim:  

10:15 Uhr am Wachhaus – am Kriegerdenkmal

Bürgermeister Roland Scheibenberger

Zu verpachten
Die Gemeinde Illesheim 
verpachtet ab 01.11.2024:

Einen Acker, Fl. Nr. 267, Gemarkung Ottenhofen, 
mit 6,6052 ha.

Auskunft erteilt die VG Burgbernheim, Frau 
Unger, Tel. 09843/309-38 oder Bürgermeister 
Scheibenberger, Tel. 09841/8858.

Pachtgebote können nur von Illesheimer 
Gemeindebürgern berücksichtigt werden und 
müssen bis zum 18.11.2024 in der Hauptstr. 30 
in Illesheim eingegangen sein.

Regionalbudget und 
Kommunale Allianz A7 
Franken West
Informationen hierzu finden Sie im Teil der 
Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim.
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Brennholz für „Selbstwerber“
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die Gemeinde Illesheim bietet diesen Winter wieder Brennholz für 
Selbstwerber im Gemeindewald Sontheim (Kohlschwärz) an. 

Am Sonntag, den 8. Dezember 2024 um 10:00 Uhr werden für 
Interessenten im Gemeindewald Sontheim die Losnummern für 
die Teilschläge ausgegeben.

Treffpunkt ist an der Infotafel am Gemeindewald.

Voraussetzung ist für Motorsägen-Führer ein gültiger Lehrgangs-
nachweis. Des Weiteren muss persönliche Schutzausrüstung wie 
Helm, Schnittschutzhose und Sicherheitsschuhe getragen werden. 

Das Holz ist messbar an der jeweiligen Rückegasse aufzusetzen 
und muss bis 31.03.2025 abgefahren werden.

Für Fragen melden Sie sich bitte an unseren Gemeinderat Hilmar 
Fein, Tel. 0152/09270691 oder 09841/79824.

Bürgermeister Roland Scheibenberger

FG Illesheim Fasching
Liebe Leut, bald ist es wieder soweit, in Illesa is Faschingszeit.

Termine:
• Narrenwecken Samstag, 16. November 2024, 

Beginn: 19:33 Uhr (Zenngrundhalle Obernzenn)
• Faschingsgottesdienst Sonntag, 05. Januar 2025, 

Beginn 10:33 Uhr (Gemeindehalle Westheim)
• 1. Prunksitzung Samstag, 08. Februar 2025, 

Beginn: 19:33 Uhr (Zenngrundhalle Obernzenn)
• Kinderfasching Sonntag, 23. Februar 2025, 

Beginn 13:33 Uhr (Gemeindehalle Westheim)
• 2. Prunksitzung Samstag, 01. März 2025, 

Beginn 19:33 Uhr (Zenngrundhalle Obernzenn)

• Faschingskehraus Dienstag, 04. März 2025, 
Beginn 19:33 Uhr (Gemeindehalle Westheim)

Karten erhältlich:
unter www.fg-illesheim.de/kartenvorverkauf
per E-Mail Kartenvorverkauf@fg-illesheim.de
via Telefon 09841 / 792 98 80

Wir freuen uns auf Euer Kommen

Närrische Grüße
Eure Faschingsgesellschaft Illesheim 1993 e. V.
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10. IGE Veranstaltung des AMC Bad Windsheim
Trotz Verlegung in den September (Naturschutz) war es mit Tem-
peraturen am Samstag von über 31 Grad im wahrsten Sinne des 
Wortes ein heißes Rennwochenende. Am Donnerstag ging der 
Aufbau dank zahlreicher Helfer zügig über die Bühne, galt es doch 
ca. 1000 Stickel und ca. 10 km Absperrband auf der rund 5 km 
langen Strecke zu verbauen. Auch der Abbau ging wieder in Re-
kordzeit vonstatten. Um 17.45 Uhr war alles abgeräumt, die Zäune 
wieder geschlossen.

Da einige bei der gleichzeitig stattgefundenen GCC Veranstaltung 
in Schefflenz waren, fehlten uns natürlich einige Fahrer und auch 
Personal, das aber durch die Vereins-Neuzugänge gut kompen-
siert wurde.

Daher herzlichen Dank an die vielen Streckenposten, die in Staub 
und Hitze stundenlang ihren Mann/Frau standen. Danke den 
Kuchenspendern, den Damen im Verkauf, der Wasserwacht 
Obernzenn, der Gemeinde Illesheim, der Fa. Knauf, den Landwirten 
für die Grundstücksnutzung, sowie der Hausmetzgerei Hofmann 
mit Team.

Auch die Anzahl der Nennungen konnte sich sehen lassen: Es 
waren knapp vierhundert. Nach Zeitauswertung nahmen 253 
Fahrer, 9 Damen, 22 Kinder/Jugendliche und 44 Teams die Strecke 
unter die Räder.

Sportlich gesehen war es ein voller Erfolg für den AMC Bad Winds-
heim. In 13 Klassen (gesamt 17) mit AMC-Beteiligung konnten wir 
in 7 Klassen Podestplätze erringen.

4 x Platz eins
3 x Platz zwei
2 x Platz drei
2 x Platz vier
5 x Platz fünf, sowie etliche Topten-Platzierungen.

Die Vorstandschaft
Das Bild zeigt unseren Nachwuchs der 9-13 Jährigen die an der 
IGE am Start waren: vl. Lukas Zwengauer, Linus Wirth, Lias Köhler, 
Mara Abelein, Mia Abelein.

Kooperation vom Haus für Kinder und 
Familien „Der gute Hirte“ mit dem US-
Stützpunkt Storck Barracks in Illesheim
Am Freitag, den 13. September kamen 21 US-Soldaten zusammen 
mit Frau Haderlein zu uns in die KiTa, um mit uns gemeinsam 
unseren Wald aufzuräumen. Zuerst erhielten sie eine Hausführung 
durch die KiTa, dann ging es los in den Wald.

Sie erneuerten unsere Absperrung, eine rote Schnur, um das Ge-
lände für die Kinder abzugrenzen. Darunter legten die Soldaten 
Benjeshecken an. Um 11.00 Uhr gab es dann eine kleine Brotzeit 
und ein „fränkisches Geschenk“ für jeden fleißigen Helfer. Herr 
Bürgermeister Scheibenberger überreichte jedem ein Illesheimer 
Gemeindewappen zum Andenken.

Im Anschluss erweiterten sie unser Tipi aus großen Ästen im Wald, 
damit sich die Kinder dort zusammensetzen können.

Als Gegenbesuch werden im Oktober alle 3 Kindergartengruppen 
jeweils einen Vormittag die Kaserne besuchen.
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Einladungen der 
Landfrauen Urfersheim
04.11.2024 - Kartoffelabend
Im Mittelpunkt dieses Abends steht die Kartoffel. Wir erfahren 
einiges über sie (Sorte, Anbau, Inhaltsstoffe usw.) und wir werden 
sie schmecken. Anmeldung nötig. Teilnehmerzahl begrenzt.
Bitte jeder eigenes Besteck, sowie einen tiefen und einen flachen 
Teller mitbringen.
Kosten ca. 9.- €
Schulhaus Urfersheim, Beginn 19:00 Uhr

16.12.2024 – Geselliger Adventsabend
Unsere Pfarrerin Frau Christine Stradtner und ihr Team gestalten 
diesen Abend. Anmeldung erwünscht.
Schulhaus Urfersheim, Beginn 19:30 Uhr

10.03.2025 – Brotaufstriche und Dips mit bayrischen Milch-
produkten
Diese Aufstriche sind fix gemacht und lassen sich beliebig abwan-
deln. 
Sie schmecken besonders gut auf frischem Brot. Gemeinsam mit 
Frau Anja Henninger bereiten wir Verschiedenes zu. Bitte jeder 
eine Schürze, zwei Geschirrtücher und eine Box für Reste mitbrin-
gen. Kosten pro Person: 10.- € Teilnehmergebühr plus ca. 5.- € für 
Lebensmittel. Teilnehmerzahl 15 – 20 Personen, Anmeldung nötig.
Lehrküche im Amt für Landwirtschaft Uffenheim, 
Beginn 19:30 Uhr.

24.03.2025 – Landfrauentag in Bad Windsheim im KKC
Als Gast kommt Ines Procter „Die Putzfraa“ aus Fastnacht in Fran-
ken. Beginn 13:00 Uhr. 

Auf Eurer Kommen freuen sich
Gerlinde und Gertraud 

Zu allen Abenden ist eine Anmeldung bei G. Flory nötig, 
Tel. 8969.

Grundsteuerreform ab 01.01.2025
Die Kommunen müssen ihre Grundsteuer-Hebesätze aufgrund der 
durch die Bundesregierung veranlassten Grundsteuerreform än-
dern. 

Das Bundesverfassungsgericht hatte das bisherige „Einheitswert-
verfahren zur Festsetzung der Grundsteuermessbeträge“ im Jahr 
2018 als verfassungswidrig eingestuft.

Ziel der Reform ist es nun, die Grundsteuer-Veranlagung an die 
aktuellen Grundstückswerte in der Gemeinde anzupassen. 

Hierfür ist eine Neuberechnung der kommunalen Hebesätze zur 
Grundsteuer A und B erforderlich, da die Neubewertung der 
Grundstücke in vielen Fällen zu veränderten Grundstücksmessbe-
trägen führt.

Es werden sich wahrscheinlich für jedes einzelne Grundstück/
Veranlagung Änderungen ergeben. 

Die Grundsteuer setzt sich aus zwei Bausteinen zusammen: dem 
Messbetrag und dem Hebesatz. 

Auf den Messbetrag hat aber die Gemeinde keinen Einfluss, 
dieser wurde vom Finanzamt in Form eines Messbescheides an 
die Grundstückseigentümer bekannt gegeben.

Wir bitten Sie darum, Ihre Messbescheide vom Finanzamt 
zu prüfen und sich bei Unstimmigkeiten an das zuständige 
Finanzamt zu wenden, da der Messbescheid vom Finanzamt die 
gemeindliche Berechnungsgrundlage ist.

Auf Basis des Messbescheides werden die neuen Grundsteuerbe-
scheide mit Gültigkeit ab dem 01.01.2025 von der Gemeinde Illes-
heim erlassen.

Die Hebesätze wurden in der Gemeinderatsitzung am 02.09.2024 
beschlossen und betragen zum 01.01.2025
Für die Grundsteuer A:  400 %
und für die Grundsteuer B: 150 %

Die Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim wird im November 
die ersten Bescheide für 2025 an die Grundstückseigentümer 
verschicken. Falls im Laufe des Novembers keine Grundsteuerver-
anlagung erfolgt, liegen die Daten zur Messbetragsermittlung 
vom Finanzamt noch nicht vor. Hier bitten wir die Grundstücksei-
gentümer sich dringend an das Finanzamt zu wenden.

Weitere Informationen und Videos, die Sie beim Erstellen der 
Grundsteuererklärung unterstützen sowie die wichtigsten Fragen 
rund um die Grundsteuer in Bayern finden Sie online unter 
www.grundsteuer.bayern.de. ILLESHEIM:

13.08.2024 Jonathan Plackner
Eltern: Christine und Michael Plackner
Adresse: Westheim 75 A, 91471 Illesheim

26.09.2024 Fiona Grau
Eltern: Alexandra und Tobias Grau
Adresse: Unteres Flürlein 11, 91471 Illesheim
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Tagesordnung der 44. Sitzung des Gemeinderates vom 03.09.2024

1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 15.08.2024

2. Bauantrag; Neubau einer Halle als Lagerraum für Kraftfahrzeuge auf dem Grundstück Fl.Nr. 271/4, Gemarkung 
Steinach a.d.Ens, Am Containerbahnhof 1, Steinach/Ens

 Gegen den Bauantrag bestehen keine Einwendungen. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. Es ist ein Baugenehmi-
gungsverfahren durchzuführen.

3. Bauvoranfrage; Neubau von zwei Werk- und Lagerhallen sowie einem Bürogebäude mit evtl. Betriebsleiter-
wohnung auf dem Grundstück Fl.Nr. 436/3 der Gemarkung Gallmersgarten im Gewerbegebiet „An der Wolben“

 Gegen die Bauvoranfrage bestehen Einwendungen hinsichtlich der Betriebsleiterwohnung und der Ausrichtung des jetzt 
dargestellten und des ursprünglich zugesagten Gewerbes. Das gemeindliche Einvernehmen wird nicht erteilt.

4. Erweiterung der Kindertageseinrichtung „Regenbogen“ Höhenweg 13; 
Vergabe der Außenputzarbeiten und Innenputz-, Trockenbau- und Malerarbeiten

 Außenputzarbeiten:
 Den Auftrag zur Durchführung der Arbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Firma Heinrich Täufer GmbH, Haupt-

straße 68, OT Ickelheim, 91438 Bad Windsheim zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 43.686,09 €.

 Innenputz-, Maler- und Trockenbauarbeiten:
 Den Auftrag zur Durchführung der Arbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Firma Karl Schmidt GmbH, Großhar-

bach 3+5, 91587 Adelshofen zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 109.127,17 €. 

Tagesordnung der 45. Sitzung des Gemeinderates vom 17.10.2024

1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 03.09.2024

2. Vorstellung der Geschäftsstellenleiterin der VG-Burgbernheim, Frau Caroline Hensel

3. Erstellung eines integralen Hochwasserschutz- und Rückhaltekonzeptes für Ensbach und Tiefenbach; Vorstel-
lung der Planung; weiteres Vorgehen 

 Herr Ruland vom Ingenieurbüro Christofori stellte die Ergebnisse des Hochwasserschutzkonzeptes vor. Es werden noch 
2 weitere Varianten im Nachgang untersucht. 

4. Brückenprüfung nach DIN 1076; Vergabe der Bauwerkshauptprüfung für die Straßenbrücke „Gallmersgarten“, 
Bahn-km 84,061

 Den Auftrag für die Durchführung der notwendigen Brückenprüfungen erhält als wirtschaftlichster Anbieter die RAILING 
GmbH, Kitzinger Straße 101, 97076 Würzburg zum Bruttoangebotspreis von 22.836,10 €.

5. Bauantrag; Nutzungsänderung eines Raumes innerhalb der bestehenden Scheune zum Hobbyraum in 
Steinach/Ens, Bergstraße 11, Fl.Nr. 10, Gemarkung Steinach a.d.Ens

 Gegen den Bauantrag bestehen keine Einwendungen. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.

6. Bergtshofen; Oberflächenentwässerung; Durchführungsbeschluss; Antragstellung nach RZWas
 Nachfolgendes Vorhaben im Satzungsgebiet der Gemeinde Gallmersgarten ist in das Härtefallprogramm nach Ziffer 2.2.1 

der RZWas2021 aufzunehmen:
• Kanalsanierung der Oberflächenentwässerung im Ortsteil Bergtshofen

Der Gemeinderat beschließt die Durchführung der Maßnahme. Die Finanzierung wurde in die aktuelle Finanzplanung 
aufgenommen.
Ein entsprechender Förderantrag ist an das Wasserwirtschaftsamt Ansbach zu stellen.
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7. Belieferung kommunaler Liegenschaften mit elektrischer Energie; Ausschreibung der Strombeschaffung; 
Ermächtigungsbeschluss

 Die Energielieferung soll zur freihändigen Vergabe ausgeschrieben werden. Die Gemeinde Gallmersgarten beschließt die 
Beschaffung von Ökostrom. Der abzuschließende Vertrag soll über 36 Monate laufen.

 Nachfolgende Anbieter sind bei der Ausschreibung zu berücksichtigen (Vorschlag):

•  N-ERGIE Aktiengesellschaft Nürnberg
•  Stadtwerke Bad Windsheim
•  Stadtwerke Burgbernheim
•  Stadtwerke Uffenheim
•  Stadtwerke Rothenburg o.d.T.
•  Stadtwerke Ansbach

 Um eine gemeinsame Beschaffung mit der Gemeinde Illesheim und des Marktes Marktbergel vornehmen zu können, wird 
Herr Bürgermeister Schlehlein ermächtigt, die Strombeschaffung bis einschließlich 2027 zu vergeben. Der Gemeinderat ist 
hierüber zu informieren.

8. Steinach b. Rbg., Flurstraße; Versetzen einer Straßenlaterne
 Die Straßenlaterne wird an die Grundstücksgrenze der Flurnr. 95/1 und 114/3 versetzt.
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Kreisdeponie „Bei den drei Kreuzen“ Uffenheim
Seit Mitte Oktober haben wir die offizielle Bestätigung bekommen, dass wir unseren Bauschutt/Erdaushub ab sofort offiziell in die 
Bauschuttdeponie nach Uffenheim fahren dürfen. Näheres entnehmen Sie dem Flyer des Landratsamtes.

DOWNLOAD UND NUTZUNG 
KOSTENLOS

DIE ABFALL-APP NEA

Deponie „Bei den drei Kreuzen“

März bis Oktober 
Mo, Di, Mi, Fr   07.30 – 12.00 Uhr 13.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag   vormittags geschlossen 13.00 – 18.00 Uhr
Samstag  09.00 – 14.00 Uhr

Mo, Di, Mi, Fr   08.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag   vormittags geschlossen 12.00 – 16.00 Uhr
Samstag  09.00 – 14.00 Uhr  

Anfang 2020 hat der Landkreis Neustadt a.d.Aisch- Bad Windsheim den Betrieb 

mit eigener Bauschutt- und Erdaushubdeponie.

Preise
4

Zu Beachten

Die Formblätter dazu erhalten sie beim Personal vor Ort oder auf der Homepage 
des Landkreises unter www.kreis-nea.de.

Es gilt die Betriebsordnung des Landkreises Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim. 

Betreiber:
Landkreis Neustadt an der Aisch-
Bad Windsheim

91413 Neustadt a.d.Aisch

Herr Zellner
Tel.:      09161 92-6330
E-Mail:  jochen.zellner@kreis-nea.de

Herr Ernst
Tel.:      09161 92-6331
E-Mail: martin.ernst@kreis-nea.de

Kontakt vor Ort: 

Herr Volkamer 
Tel.: 0151–62422926 

Tel.: 0151– 62422925 

St
an

d:
 0

1/
20

23

Brennholz
Die Gemeinde Gallmersgarten vergibt im Winter Holz zur Brenn-
holzaufarbeitung.

Bei Interesse bitte bei der Gemeinde Gallmersgarten 
Tel. 09843/7589832 oder per E-Mail: michael.schlehlein@gall-
mersgarten.de melden.

Der Interessent muss einen Motorsägen-Lehrgang vorweisen.

Jahresablesung der Wasserzähler 
Gallmersgarten 2024
Die Jahresablesung Ihrer Wasserzähler steht wieder vor der Tür. 
Auch in diesem Jahr werden wir mit dem Versand der Mails be-
ginnen. Dabei werden die Zählerstände bis zum 01.12.2024 abge-
fragt.

Wenn Sie keine Mail erhalten oder wenn Sie die Zählerstände 
nicht angeben, bekommen Sie – wie gewohnt – Anfang Dezem-
ber die Ablesekarte für den Gebührenbescheid Wasser per Post 
zugeschickt.

Die Daten müssen bis zum 20.12.2024 übermittelt werden.
Genauere Hinweise zur Ablesung finden Sie auf der Ablesekarte.

Volkstrauertag 2024 – 
17. November 2024
Auch dieses Jahr wollen wir am Volkstrauertag eine öffentliche 
Gedenkfeier abhalten.

Ich lade Sie dazu herzlich ein, den gefallenen Soldaten und zivilen 
Opfern der vergangenen Kriege zu gedenken. 

Es wird die Soldaten- und Reservistenkameradschaft nach der Kirche 
einen Kranz am Kriegerdenkmal in Steinach/Ens niederlegen. 

Regionalbudget und Kommunale 
Allianz A7 Franken West
Informationen hierzu finden Sie im Teil der Verwaltungsgemein-
schaft Burgbernheim..
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Verkehrsfreigabe der Kreisstraße 43 Abschnitt Mörlbach-Burgbernheim
Die Kreisstraße 43, die den Gallmergartener Orsteil Mörlbach mit 
Burgbernheim verbindet, ist nach einer Bauzeit von sechs Mona-
ten wieder frei befahrbar. 

Neben den Vertretern der Baufirma, der Tiefbauverwaltung des 
Landkreises sowie der Regierung von Mittelfranken, hatte sich 
am Dienstagmorgen auch Landratsstellvertreter Reinhard Streng 
und Gallmergartens erster Bürgermeister Michael Schlehlein zur 
offiziellen Freigabe an der neuen Trasse eingefunden.

Notwendig geworden war die Sanierungsmaßnahme vornehm-
lich durch den hohen Anteil an Lastkraftwagen, die Tag für Tag 
zum einen das nahe Hilpertshof gelegene Betonwerk, zum an-
deren den dortigen Steinbruch ansteuern. Bei einer Straßenbrei-
te von gerade einmal 5,50 Metern, mussten die Fahrzeuge bei 
Gegenverkehr unwillkürlich aufs Bankett ausweichen.

Im Zuge der Bauarbeiten wurde die Kreisstraße, wie schon vor 
geraumer Zeit von Burgbernheim kommend, auf 6,50 Meter 
verbreitert. Um Kosten zu sparen und Ressourcen zu schonen, 
wurde so weit wie möglich versucht, die vorhandenen Baustoffe 
wieder zu verwerten. Die bereits vorhandene Straße dient somit 
als Unterbau für die neue Trasse.

Im Bereich von größeren Schadstellen, aber auch, um die Straße 
zu verbreitern, wurde der vorhandene Boden verbessert und mit 
Hilfe von Schotter aufgebaut. Zu guter Letzt wurde über die kom-
plette Fahrbahnbreite eine neue Asphaltschicht sowie abschlie-
ßend eine Deckschicht aufgebracht.

Die Kosten für die Maßnahme lagen, so Reinhard Streng, bei 
circa 1,1 Millionen Euro, die seitens des Freistaates Bayern mit 
einem Festbetrag von 700.000 Euro bezuschusst wurden. Im Etat 

des Landkreises schlugen sie sich mit einer Summe von 400.000 
Euro nieder. 

Der Dank des Landratsstellvertreters richtete sich, vor dem Durch-
schneiden des Bandes, nicht nur an Benjamin Lacker, der sich für 
die Regierung von Mittelfranken ums Fließen der Fördergelder 
kümmerte, sondern auch an die, durch ihren Geschäftsführer 
Johannes Käser vertretene Tiefbaufirma Thannhauser (Fremdin-
gen), an Niko Schwarz und seine Mitarbeiter von der Tiefbauver-
waltung im Landratsamt sowie an Bürgermeister Michael Schleh-
lein, der mit dafür Sorge getragen hatte, dass der Erwerb der 
benötigten Grundstücksflächen reibungslos über die Bühne ging.

Heckenrückschnitt
Ich bitte alle Grundstücksbesitzer - im Herbst und Winter - ihre 
Hecken und Bäume zurückzuschneiden. 

Die Hecken und Bäume dürfen nicht über die Grundstücksgrenze 
wachsen. Deshalb bitte ich Sie darum, dass Sie Bäume und He-
cken bzw. Sträucher jetzt mindestens 50 cm hinter der Grund-
stücksgrenze zurückschneiden. Es gibt einige Bereiche, die schon 
stark in den Verkehrsraum hängen. Sollten diese nicht bis Ende 
Januar 2025 zurückgeschnitten sein, werde ich persönlich auf die 
Grundstückseigentümer zugehen.

Weiterhin bitte ich alle Grundstückseigentümer, um unser schö-
nes Ortsbild zu erhalten, dass Sie zumindest einmal jährlich den 
Aufwuchs in den Fugen und Ritzen auf Gehwegen und Bordstei-
nen entfernen. Im Gegenzug möchte ich aber auch Sie bitten, 
wenn Hecken oder Bäume der Gemeinde in öffentliche Verkehrs-
bereiche wachsen, nicht zu zögern und mich anzurufen oder mir 
eine E-Mail zu schreiben. Ich werde mich dann um die Beseitigung 
kümmern.

Ferienprogramm 2024
Unser Ferienprogramm wurde auch in diesem Jahr von Helga 
Schlehlein organisiert. Sie hatte heuer 9 Programmpunkte zu-
sammengestellt. Zwei Programmpunkte mussten leider abgesagt 
werden. Einer auf Grund des fehlenden Obstertrages und der 
zweite Programmpunkt wegen Krankheit des Veranstalters.
Insgesamt besuchten 122 Kinder unser Ferienprogramm.

Die Gemeinde Gallmersgarten dankt Helga Schlehlein für ihre 
Organisation und würde sich freuen, wenn Sie weiterhin neue 
Programmpunkte für unser Ferienprogramm auf die Beine stellen 
kann.

Am 07.09.2024 fand ebenfalls noch das fast schon traditionelle 
Ferienabschlussessen am Feuerwehrhaus in Gallmersgarten 
statt. Für die Kinder gab es die gewünschte Pizza.

Die Gemeinde bedankt sich ebenfalls bei allen Veranstaltern 
unseres Ferienprogramms recht herzlich. Ohne Euch wäre ein 
Ferienprogramm nicht auf die Beine zu stellen. Wir hoffen, dass 
die Motivation nicht nachlässt und wir weiterhin ein Ferienpro-
gramm anbieten können.

Von links: Niko Schwarz, Benjamin Lacker, Reinhard Streng, Michael 
Schlehlein, Johannes Käser, Ismail Qyqalla (Polier), Markus Himm-
ler (Bauleitung) und Claudia Weißenburger (Firma Thannhäuser), 
geben den Verkehr zwischen Mörlbach und Burgbernheim wieder 
frei.  Text und Foto: Helmut Meixner
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Richtfest Kita Regenbogen
Am 03.09.2024 war es so weit: 
Das Dach war drauf und somit Zeit für das Richtfest.

Die Kindergartenkinder eröffneten mit dem Lied „Wer will flei-
ßige Handwerker sehen“ das Richtfest. Anschließend wurde von 
der Zimmerei Heinlein der Richtspruch zum Besten gegeben. 
Leider zog inzwischen ein Gewitter auf und es regnete anschlie-
ßend stark. Das zeichnete sich schon vor dem Richtfest ab und 

die aufgestellten Bierzeltgarnituren im Garten wurden kurzerhand 
in den Anbau umgeräumt. Alle packten mit an, so dass es ein 
kurzweiliger Abend wurde.

Bürgermeister Michael Schlehlein dankte den Handwerkern und 
dem Architekturbüro für die konstruktive Zusammenarbeit. Wei-
terhin stellte er den teilnehmenden Eltern die Raumaufteilung 
vor. 

Grundsteuerreform ab 01.01.2025
Die Kommunen müssen ihre Grundsteuer-Hebesätze aufgrund der 
durch die Bundesregierung veranlassten Grundsteuerreform än-
dern. 

Das Bundesverfassungsgericht hatte das bisherige „Einheitswert-
verfahren zur Festsetzung der Grundsteuermessbeträge“ im Jahr 
2018 als verfassungswidrig eingestuft.

Ziel der Reform ist es nun, die Grundsteuer-Veranlagung an die 
aktuelle Rechtslage und der Grundstückswerte in der Gemeinde 
anzupassen.

Hierfür ist eine Neuberechnung der kommunalen Hebesätze zur 
Grundsteuer A und B erforderlich, da die Neubewertung der 
Grundstücke in vielen Fällen zu veränderten Grundstücksmessbe-
trägen führt.

Es werden sich wahrscheinlich für jedes einzelne Grundstück/
Veranlagung Änderungen ergeben. 

Die Grundsteuer setzt sich aus zwei Bausteinen zusammen: dem 
Messbetrag und dem Hebesatz. 

Auf den Messbetrag hat aber die Gemeinde keinen Einfluss,
dieser wurde vom Finanzamt in Form eines Messbescheides an 
die Grundstückseigentümer bekannt gegeben.

Wir bitten Sie darum, Ihre Messbescheide vom Finanzamt 
zu prüfen und sich bei Unstimmigkeiten an das zuständige 
Finanzamt zu wenden, da der Messbescheid vom Finanzamt die 
gemeindliche Berechnungsgrundlage ist.

Auf Basis des Messbescheides werden die neuen Grundsteuerbe-
scheide mit Gültigkeit ab dem 01.01.2025 von der Gemeinde 
Gallmersgarten erlassen.

Die Hebesätze wurden in der Gemeinderatsitzung am 15.08.2024 
beschlossen und betragen zum 01.01.2025

Für die Grundsteuer A:  500 %
und für die Grundsteuer B: 200 %

Die Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim wird im November 
die ersten Bescheide für 2025 an die Grundstückseigentümer 
verschicken. Falls im Laufe des Novembers keine Grundsteuerver-
anlagung erfolgt, liegen die Daten zur Messbetragsermittlung 
vom Finanzamt noch nicht vor. Hier bitten wir die Grundstücksei-
gentümer sich dringend an das Finanzamt zu wenden.

Weitere Informationen und Videos, die Sie beim Erstellen der 
Grundsteuererklärung unterstützen sowie die wichtigsten Fragen 
rund um die Grundsteuer in Bayern finden Sie online unter 
www.grundsteuer.bayern.de.
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Kommunale Allianz A7 Franken West fördert Kleinprojekte
Aufruf Regionalbudget 2025

Die Kommunale Allianz A7 Franken West ruft unter dem 
Vorbehalt der Bewilligung durch das ALE Mittelfranken und 
unter Berücksichtigung der Förderbedingungen zur Einrei-
chung von Förderanfragen für Kleinprojekte im Rahmen 
des Regionalbudgets auf.

Das Regionalbudget stellt für 2025 bis zu 100.000 € für die Förde-
rung von Kleinprojekten im Gebiet der 13 Mitgliedsgemeinden der 
Kommunalen Allianz A7 Franken West bereit (www.franken-west.de).
Die Projekte müssen der Umsetzung des Integrierten Ländlichen 
Entwicklungskonzepts dienen und den Zweck verfolgen, die länd-
lichen Räume als Lebens-, Arbeits-, Erholungs- und Naturräume zu 
sichern und weiterzuentwickeln.

Welche Projekte werden gefördert?
Anträge können von Kommunen, Vereinen, Kleinstunternehmen 
oder Privatpersonen eingereicht werden. Gefördert werden nur 
Kleinprojekte (förderfähige Gesamtkosten nicht höher als 20.000 € 
brutto), mit deren Durchführung noch nicht begonnen wurde. Zu 
beachten ist, dass alle den Zweck der Förderung erfüllenden för-
derfähigen Ausgaben eines Projekts diese Höchstgrenze nicht 
überschreiten dürfen. Andernfalls kann ein Vorhaben nicht mehr 
als Kleinprojekt gewertet werden. Das Projekt muss im Normalfall 
eine Investition, d. h. eine Anschaffung oder ein Bauvorhaben, 
sein. Die Höchstfördersumme beträgt 10.000 €. Ein Anspruch auf 
Gewährung einer Zuwendung ist ausgeschlossen.

Antrags- und Auswahlverfahren
Die Auswahl der Kleinprojekte erfolgt durch ein Entscheidungsgre-
mium, das sich aus Vertretern regionaler Akteure zusammensetzt. 
Es gelten folgende Kriterien:
• Unterstützung des bürgerschaftlichen Engagements,
• Begleitung von Veränderungsprozessen auf örtlicher Ebene,
• Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit,
• Verbesserung der Lebensverhältnisse der ländlichen Bevölke-

rung,

• Umsetzung von dem ländlichen Charakter angepassten Infra-
strukturmaßnahmen,

• Sicherung und Verbesserung der Grundversorgung der länd-
lichen Bevölkerung.

Die eingereichten Projektanträge werden auf Einhaltung der För-
dervoraussetzungen geprüft und anhand der Auswahlkriterien 
bewertet. Nach der positiven Auswahlentscheidung wird ein pri-
vatrechtlicher Vertrag geschlossen, in dem die Umsetzungsmoda-
litäten geregelt werden.

Termine
• Einreichung der Förderanfrage (vollständige Antragsunterla-

gen) bis 29.11.2024
• Umsetzung des jeweiligen Kleinprojektes bis 20.09.2025
• Einreichung des Durchführungsnachweises bis 20.09.2025

Antragsformulare
Die erforderlichen Antragsformulare und das Merkblatt mit ergän-
zenden Hinweisen stehen im Internet-Förderwegweiser des Ba-
yerischen Landwirtschaftsministerium (StMELF) unter dem Link 
www.stmelf.bayern.de/foerderung/regionalbudget/index.html
zur Verfügung.

Förderanfragen sind an die verantwortliche Stelle des ILE-
Zusammenschlusses zu richten: Verwaltungsgemeinschaft 
Uffenheim, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Allianz- und 
Regionalmanagerin Linda Olzog unter 09842 – 20725 
oder linda.olzog@uffenheim.de.

Einladung zur öffentlichen Abschlussveranstaltung
Die dreizehn Allianzkommunen (Burgbernheim, Ergersheim, Gall-
mersgarten, Gollhofen, Hemmersheim, Illesheim, Ippesheim, 
Marktbergel, Markt Nordheim, Oberickelsheim, Simmershofen, 
Uffenheim und Weigenheim) laden zur Vorstellung des Integrier-
ten Ländlichen Entwicklungskonzeptes ein.

Donnerstag, 21. November 2024, 19:00 Uhr
Roßmühle Burgbernheim 
(Roßmühlgasse 8, 91593 Burgbernheim)

Das Integrierte Ländliche Entwicklungskonzept (kurz ILEK) bildet 
die konzeptionelle Grundlage für die gemeinsam vereinbarten 
Ziele und Maßnahmen auf verschiedenen Handlungsfeldern in der 
Region.

Um Anmeldung unter linda.olzog@uffenheim.de wird 
gebeten.

Freundliche Grüße
Linda Olzog
Allianzmanagerin Kommunale Allianz A7 Franken West

Tierärztlicher Notdienst
Seit 01. Juli 2021 gibt es einen „Tierärztlichen Notdienstring“ für 
ganz Mittelfranken, der von den hier ansässigen Kleintier-Praxen 
freiwillig geführt wird. Dieser Notdienst kann an Wochenenden 
und Feiertagen im Falle eines tierärztlichen Notdienstes in An-
spruch genommen werden. 

Die jeweilige diensthabende Tierarztpraxis sowie deren Erreich-
barkeit im Notdienst kann unter
https://tierarztnotdienst-mittelfranken.de aufgerufen werden.
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Asiatische Hornisse Erstmalig im Landkreis gesichtet 
Die aus Südostasien stammende Asiatische Hornisse (Vespa velu-
tina nigrithorax) breitet sich in Bayern seit 2022 aus. Sie ist ein 
Schädling mit erheblichem Potential zur Schädigung von Honig-
bienen und anderen Insekten sowie von Obst und Weintrauben, 
die ihr als Nahrung dienen.

Diese Hornissenart ist als „invasive Art“ eingestuft, die sich zudem 
schnell ausbreitet.

Die Nester sind gut getarnt, was sie schwer auffindbar macht. Sie 
befinden sich meist freihängend in zehn Metern Höhe, bevorzugt 
in Baumkronen von Laubbäumen. Das Nest hat eine elliptische 
Form und nimmt nicht selten Ausmaße von ca. 60 bis 100 cm an. 
In einem ausgewachsenen Volk können bis zu 2000 Tiere in soge-
nannten Primär- und Sekundärnestern leben.

Besondere Merkmale der Vespa velutina sind unter anderem 
überwiegend schwarze Beine mit gelbem Ende, ein schwarzer 
Hinterleib mit einer gelben Binde im ersten Segment und einem 
orangefarbenen Ende. Sie ist für den Menschen nicht sonderlich 
gefährlich, verteidigt aber ihr Nest.

Nun ist die Asiatische Hornisse auch im Landkreis Neustadt a.d. 
Aisch-Bad Windsheim angekommen. Ein Fund in Neustadt a.d. 
Aisch konnte zweifelsfrei dieser invasiven Art zugeordnet werden.

Die Suche nach dem Nest wurde direkt nach der Fundmitteilung 
aufgenommen. Die Untere Naturschutzbehörde des Landratsamts 

bittet die Bürgerinnen und Bürger um Mithilfe, um eine Ausbrei-
tung der invasiven Art zu verhindern. Bei Sichtung eines Flugtiers 
der Asiatischen Hornisse oder gar eines Nestes, bitte ein aussa-
gekräftiges Foto machen, den Fundort markieren und sich merken 
und dies an die Untere Naturschutzbehörde des Landratsamts 
unter Tel. 09161 92-4114 oder E-Mail naturschutz@kreis-nea.de
und auf der Internetseite www.beewarned.de melden.

Lassen Sie sich kostenlos beraten!

Das Landratsamt bietet in Kooperation mit dem 
VerbraucherService Bayern individuelle 
Energieberatung an.

Vereinbaren Sie unter 0800-809 802 400 Ihren 
Termin. Je nach Belieben können Sie kostenlos 
telefonisch oder per Video beraten werden. 
Für 30 € kann die Beratung Vor-Ort bei Ihnen zu 
Hause stattfinden.
.

Die nächsten Beratungstermine:
Neustadt a. d. Aisch 14.11.2024, 12.12.2024, 09.01.2025
Bad Windsheim 21.11.2024, 19.12.2024, 16.12.2025
Uffenheim 06.12.2024, 07.02.2025, 06.03.2025

Energieberatung

im BayernLab Neustadt Aisch
(Bamberger Str. 48, 91413 Neustadt Aisch)
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Regionale Lebensmittel und Restaurants finden 
100 % Frankens Mehrregion stärken 
 
Wer bewusst regionale Produkte kauft, trägt zur Stärkung der lokalen Wirtschaft und zur 
Förderung nachhaltiger Produktionsweisen bei. Die Regionalinitiative “100% Frankens 
Mehrregion” steht für solche qualitativ hochwertigen Produkte aus dem Landkreis Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim. Bereits über 70 Partnerbetriebe haben sich den Qualitätskriterien 
und Leitlinien verpflichtet. Über ihre vielfältigen Angebote kann man sich auf www.frankens-
mehrregion.de informieren. 
 
Als zusätzlichen Service wurden vom Regionalmanagement die Daten in die RegioApp 
eingepflegt. Die kostenlose App ermöglicht es, bequem per Smartphone nach regionalen 
Produkten und regionaler Gastronomie in der Umgebung zu suchen. Sie deckt Regionen in 
ganz Deutschland ab – auch im Urlaub oder auf Geschäftsreise kann man schnell regionale 
Anbieter finden und so die Wertschöpfung vor Ort stärken.  
 
Umkreissuche per RegioApp 
Die RegioApp listet per Umkreissuche Direktvermarkter, Bäcker, Metzger und 
Verkaufsstellen wie Dorfläden und Wochenmärkte nach der Entfernung auf. Außerdem findet 
man gastronomische Betriebe, die sich auf die Verwendung heimischer Produkte 
spezialisiert haben. Eine Karte mit integrierter Navigationsfunktion zeigt den Weg zur 
gewählten Verkaufsstelle oder zum gewünschten Gasthaus. Zudem ist sofort ersichtlich, ob 
der Betrieb oder der Wochenmarkt gerade geöffnet hat und ob dort Bio-Erzeugnisse 
angeboten werden. 
 
Die RegioApp wurde vom Verband der Regionalbewegung e.V. entwickelt und ist kostenlos 
im Google Play Store und im App Store von Apple erhältlich. Auf der Homepage 
www.regioapp.org kann man die RegioApp auch am Computer ausprobieren.  
Betriebe, die regionale Produkte anbieten und diese Wege der Öffentlichkeitsarbeit ebenfalls 
kostenfrei nutzen möchten, können sich gerne an das Regionalmanagement wenden. 
 
 
Kontakt: 
Andrea Linz, Tel. 09161 92-6140, E-Mail: regionalmanagement@kreis-nea.de 
 

 
 

 
Bild: RegioApp | Bundesverband der Regionalbewegung e.V. 

Stellenausschreibung
Die Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt oder 01.01.2025

eine Reinigungskraft (m/w/d)
für die Grund- und Mittelschule in Burgbernheim 
mit einer durchschnittlichen regelmäßigen wöchentlichen 
Arbeitszeit von ca. 19,5 Stunden.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte
bis spätestens 15.11.2024

an die Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim, Rathausplatz 1,
91593 Burgbernheim oder 
M.Schwarz@burgbernheim.de.

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Schwarz unter der 
Tel. Nr. 09843/309-20 zur Verfügung.

Hinweise zum Datenschutz finden Sie unter 
www.burgbernheim.de/Rathaus&Bürgerservice/Datenschutz.
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Die Weihnachtswichtel sind wieder am Werk um euer Zuhause
pünktlich zum Advent weihnachtlich zu verzaubern.

Adventskränze, Türkränze, Schönes für Fenster und Türe
und natürlich für Außen, alles dabei.

Meine Backwichtel sind auch wieder am Start, und sorgen für
Plätzchen, Glühwein und Punsch.

Auf geht's, zu unserem allseits beliebten Weihnachtsevent

Adventszeit im Taubennest
Freitag, 15.11. von 14:00-18:00 Uhr
Samstag,16.11. von 9:00-18:00 Uhr

Silke Vieröther, Innere Bahnhofstraße 25
91593 Burgbernheim 09843 988645

Unsere Praxis ist vom
25.11.2024 – 29.11.2024
wegen einer Fortbildung geschlossen.

Unsere Vertretungen:
Dr. Schorndanner/Scherk, Rügland
Tel.: 09828 – 9119733

B. Rettig, Obernzenn
Tel.: 09844 – 976570

MVZ Promediz, Burgbernheim
Tel.: 09843 – 1283

Praxis Möller/Netal, Obernzenn
Tel.: 09844 – 355

Bleiben Sie gesund!

Ihr Praxisteam  
Dr. med. Markus Raster | 91604 Flachslanden
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Freitag, 08.11.2024 18 - 22 Uhr
Samstag, 09.11.2024 14 - 22 Uhr
Sonntag, 10.11.2024 14 - 18 Uhr

Freitag, 15.11.2024 18 - 22 Uhr
Samstag, 16.11.2024 14 - 22 Uhr
Sonntag 17.11.2024 14 - 18 Uhr

Freitag, 13.12.2024 18 - 22 Uhr
Samstag, 14.12.2024 14 - 22 Uhr
Sonntag, 15.12.2024 14 - 18 Uhr

Freitag, 20.12.2024 18 - 22 Uhr
Samstag, 21.12.2024 14 - 22 Uhr
Sonntag 22.12.2024 14 - 18 Uhr

Telefon:  0171-1478547
E-Mail:   andrea_dallheimer@online.de

Wir bitten um Reservierung.
Die Zeiten passen nicht? Bitte sprecht uns an.

CA

FÉ

mit Familie Dallheimer

CA

FÉ

Adventlicher Sonntag
im CA

FÉ

ANGEBOT PHYSIOTHERAPIE
+ Krankengymnastik

+ Krankengymnastik auf neurologischer Basis (KG-PNF)

+ Krankengymnastik am Gerät

+ Medizinisches Training

+ Manuelle Therapie

+ CMD Therapie

+ Sportphysiotherapie

+ Klassische Massage

+ Lymphdrainage

+ Atlastherapie

+ Triggerpunktbehandlung

+ Kältetherapie

+ Wärmetherapie

+ Ultraschall-Wärmetherapie

+ Elektrotherapie

+ Kinesio-Taping

+ Klassisches Taping

+ Präventionskurse

+ Moderner Geräte-Bereich

+ Kraft Beweglichkeit Koordination Diagnostik

Physiopraxis & 
Medical Fitness Backfit 
in Burgbernheim

PHYSIOPRAXIS UND MEDICAL FITNESS | RAJMUND GOLLA | MARKTPLATZ 4 | 91593 BURGBERNHEIM | TEL. 09843/98 06 08 5

GET FLEXIBLE

Frohe Weihnachten und einen 

 guten Rutsch wünscht allen  

Kunden und Patienten das  

Team von Backfit Burgbernheim.

Vielen Dank für euer Vertrauen und eure Treue!

Wir erweitern unser Angebot bereits in diesem Jahr 

– kommt vorbei und lasst euch überraschen:

Beweglichkeitstraining  

für Rücken und Gelenke

Rückenschulkurse

Eigene App für Studiomitglieder
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ROHRLEITUNGSBAU

ANLAGENBAU

KANALBAU

HORIZONTALBOHRUNGEN

ERDARBEITEN

INGENIEURBAU

SCHLOSSGASSE 6 | 91593 BURGBERNHEIM
TELEFON (0 98 43) 98 96-0 | FAX (0 98 43) 98 96-19 | E-MAIL: INFO@JOHANNPOTSCH.DE

WIR WÜNSCHEN 

SCHÖNE

ADVENTS- UND

WEIHNACHTSTAGE.

FROHE WEIHNACHTENFROHE WEIHNACHTEN • MERRY CHRISTMASMERRY CHRISTMAS

FROHE WEIHNACHTENFROHE WEIHNACHTEN

Wirwunschen Ihnen
..

frohe Weihnachtenfrohe Weihnachten

und ein gutes neu
es Jahr.

und ein gutes neu
es Jahr.

Unser Geschäft ist am Montag, den 23.12.24 von 
5.30–12.00 und 14.00–17.00 Uhr und am Dienstag, 

den 24.12.24 von 5.30–12.00 Uhr, geöffnet.
Vom Donnerstag, den 02.01. bis Mittwoch,

den 08.01.2025 haben wir geschlossen. 
Am Donnerstag, den 09.01.2025 sind wir 

wieder wie gewohnt für Sie da.

Ihre Bäckerei
Familie Norbert Mützel

Windsheimer Straße 1
91593 Burgbernheim | Tel. 09843/1278

 

Praxisurlaub 

vom 04.11.24 bis 08.11.24

ab Montag den 11.11.24 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Vertretung übernimmt:

Praxis Dr. Rettig, Obernzenn, Tel.: 09844/976570

Praxis Dr. Raster, Flachslanden, Tel.: 09829/9327997

Praxis Dr. Höhn-Enser, Bad Windsheim, Tel.: 09841/689080

Am Plärrer 7 | 91619 Obernzenn

Telefon 09844/355

vom 16.12.24 bis 20.12.24

ab Montag den 23.12.24 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Vertretung übernimmt:

Praxis Dr. Rettig, Obernzenn, Tel.: 09844/976570

Praxis Dr. Raster, Flachslanden, Tel.: 09829/9327997

Praxis Dr. Höhn-Enser, Bad Windsheim, Tel.: 09841/689080

In lebensbedrohlichen Fällen wenden Sie sich umgehend an die Rettungsleitstelle 112!

ab 18 Uhr
Schulstraße 3
91608 Geslau

2 0 2 4
1 5 . N o v

Vo r s t e l l u n g  u n s e re r  L e i s t u n g e n  i m  B e re i c h

P l a n u n g ,  S a n i e r u n g  u n d  N e u b a u .

L i v e -Vo r f ü h r u n g e n  d e r  A b b u n d a n l a g e

u n d  M u l t i f u n k t i o n s b r ü c ke .

Mietfahrzeuge für jeden Einsatzbereich

Schweinsdorfer Str. 34 ∙ 91541 Rothenburg o. d. T.

Tel: 0 98 61 / 89 08 ∙ www.autohaus-kern.de

Jetzt neu: Auch 9-Sitzer-Busse Mercedes Vito

Mietfahrzeuge für jeden Einsatzbereich

Schweinsdorfer Str. 34 ∙ 91541 Rothenburg o. d. T.

Tel: 0 98 61 / 89 08 ∙ www.autohaus-kern.de

Jetzt neu: Auch 9-Sitzer-Busse Mercedes Vito
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Unsere Erfahrung 
– Ihr Vor teil

Friedenseicheplatz 7 • 91593 Burgbernheim
Tel. 09843/97885 • Fax 09843/97887
E-Mail: 

Ihr Fachgeschäft für:

Elektrotechnik · Hausgeräte 

Beleuchtung · Photovoltaik

EDV-Netzwerke · Gebäude-

leittechnik · Sat-Anlagen

Kundendienst

Wir wünschen unseren Kunden
frohe und besinnliche Weihnachten!

Ich wünsche allen eine 
besinnliche Adventszeit 
und gesegnete 
Weihnachtsfesttage.
Kapellenbergstraße 5
91593 Burgbernheim
hp.doering@gmx.de

ObermeierObermeier 

Wir wünschen 
allen unseren Kunden

eine besinnliche Adventszeit,

frohe Weihnachten und

ein gutes neues Jahr 2025.

KFZ-Meister-Fachbetrieb

 Fahrzeug Diagnose

 Klimaanlagen Service

 TÜV im Hause

AVIA Tankstelle Tag+Nacht

 Wir sind täglich für Sie da!

Obermeier Andreas
Schlossgasse 8 • 91593 Burgbernheim

Telefon 09843 / 1282
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Wir wünschen eine schöne Weihnachtszeit!

Unsere Winterangebote

Viele STIHL-Motorsägen
sowie Ersatzteile & Zubehör
ständig am Lager

91474 Langenfeld
Industriestraße 5

91593 Burgbernheim 
Pointweg 7

www.wolz-landtechnik.de

Schärfdienst
Sägeketten
nur 5,90€*
(pro loser Kette)
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Sägeketten-Aktion

ab 2 Stück
- 5 %

ab 3 Stück
- 10 %

+ Kettenbox 
gratis!!

++ Landtechnik ++
Ersatzteilfrühbezug
für Verschleißteile

Haftöl
mineralisch
ab 15,99€*

(5 Liter) auch 1L
erhältlich

Trommelsäge +
Holzspalter 17t
im Mietpark

Sägeblätter
ab 10,-€* (je nach Größe)

Seilwinden, 
Holzspalter,
    uvm. immer am Lager

Bis zum 20.12.2024
bestellen + sparen!!

Didis FahrradweltDidis Fahrradwelt
Bachbrunnweg 1 - 91613 Marktbergel
Telefon: (09843) 999 31 57Telefon: (09843) 999 31 57
www.didisfahrradwelt.com www.didisfahrradwelt.com 
E-Mail: didis-fahrradwelt@gmx.deE-Mail: didis-fahrradwelt@gmx.de

Das Jahr neigt sich dem Ende! Das Jahr neigt sich dem Ende! 
Ich wünsche allen eine schöneIch wünsche allen eine schöne KERWAKERWA, , 

ein friedliches besinnliches ein friedliches besinnliches 
WEIHNACHTSFESTWEIHNACHTSFEST, , 

sowie zum guten Schluss, an guten sowie zum guten Schluss, an guten 
RUTSCH RUTSCH ins neue Jahr. ins neue Jahr. 

Auf in ein gemeinsames Spannendes Auf in ein gemeinsames Spannendes 20252025!!

www.didisfahrradwelt.comwww.didisfahrradwelt.com

*ausgenommen Gebrauchträder und bereits 
  reduzierte Ware! Solange der Vorrat reicht. 

 Aktionszeitraum vom 03.12.-13.12.2024

Weihnachts-Weihnachts-
aktionaktion

,

24%24%

Telefon: (09843) 999 31 57Telefon: (09843) 999 31 57
www.didisfahrradwelt.com www.didisfahrradwelt.com 

E-Mail: didis-fahrradwelt@gmx.deE-Mail: didis-fahrradwelt@gmx.de

auf ausgezeichnete 
Artikel und Fahrräder*

Nr. 99 erscheint am 5. Januar 2025 –
Anzeigenschluss ist am 10. Dezember 2024
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Pfaff enhofen 6 • 91593 Burgbernheim
09847 / 18 52 oder 0151 / 28 24 37 67
info@schreinerei-stirnkorb.de

Werner Stirnkorb
S C H R E I N E R M E I S T E R

Bau- und Möbelschreinerei
Möbel nach Maß – individuell & kreativ für 
den Wohn-, Schlaf-, Essbereich …

... mit
Schäfer-
wagenbau
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Würzburger Straße 2    |  91613 Marktbergel  

Telefon  0 98 43 - 506   |  Telefax 0 98 43 - 955 88

Mobil    0 151 - 118 067 35

E-Mail   info@lt-goess.de

OBERDACHSTETTEN
Hauptstraße 14
09845 / 968 88

ANSBACH
Rothenburger Str. 8
0981 / 487 861 60

MARKTBERGEL
Ansbacher Str. 7
09843 / 402 w

w
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Wir wünschen 
ein paar schöne
Kirchweihtage!

 

HEIZUNGSBAU 

SANITÄR 

SPENGLEREI 

KLIMA- UND  
LÜFTUNGSTECHNIK 

HIMMLER HAUSTECHNIK GMBH
Ihr Meisterbetrieb rund um Sanitär, Heizung, 
Klima und Lüftung.

Durch unsere jahrelange Erfahrung in 
der Haustechnik bieten wir nicht nur 
eine exakte und schnelle Ausführung, 
sondern auch vielfältige Lösungen. Von 
dem ersten Beratungsgespräch über 
die Planung bis hin zur handwerklich 
präzisen Ausführung.

  Moderne Heizsysteme und Energie-
konzepte wie Solaranlagen oder  
Wärmepumpen
  Ökologisch und ökonomisch  
saubere Lösungen im Bereich  
der Haustechnik
  Bäder zum Entspannen und  
Wohlfühlen – Ihre Wellness-Oase  
für zu Hause
  Klimatechnik für angenehm kühle  
Sommer
  Gut und schnell geholfen bei  
kleinen und größeren Sorgen  
(vom tropfenden Wasserhahn  
bis zum Wasserrohrbruch)

Kontaktieren Sie uns gerne
über folgende Wege:

Himmler Haustechnik GmbH
Roßmühlgasse 12
91593 Burgbernheim

Telefon: 09843/1360
E-Mail: info@himmler-haustechnik.biz
Web: www.haustechnik-himmler.de
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…auf die
Plätzchen, 
fertig, los!

anzeige-mitteilungsblatt-krapfen-ohne-palmöl.indd   1 23.09.24   14:46
Unsere Kompetenz fürs  
Bauen und Renovieren:

Gibt’s auch
in Farbe!

Entdecken Sie unser professionelles 
Farbsortiment mit hochwertigen Marken-
produkten in Maler-Qualität!

Pflüger Baustoffe GmbH
Ottenhofen 4  91613 Marktbergel
Telefon: 09843-1229 
E-Mail: info@pfluegerbaustoffe.de
Internet: www.pflueger-baustoffe.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7:30-1 : 0 Uhr
Sa. 8:00-12:00 Uhr
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Tel.   09823/924124 
Fax   09823/924122

info@urlaubs-macher.com
www.urlaubs-macher.com

Mo / MI / DO / FR
10 bis 13 und 14 bis 18 Uhr
Dienstag GESCHLOSSEN
Samstag 10 bis 13 Uhr

Packen
wirs!

Ute Junger • Reisebüro 

Am Markt 23
D-91578 Leutershausen 

HOLT DIE
KOFFER 
RAUS!

SICHER / FLEXIBEL
REISEN MIT FLEXIBLEN STORNO 
UND UMBUCHUNGSOPTIONEN

Buchung  / BERATUNG
bei vertrauter, bekannt bester 
Beratung

TERMIN VEREINBAREN!
DANN KÖNNEN WIR IHRE URLAUBSWÜNSCHE
IN RUHE ERFÜLLEN!

· Bauunternehmen 
· Hoch- und Tiefbau 
· Baustoffe · Baggerarbeiten
· Außenanlagen / Pflasterarbeiten 
· Abbrucharbeiten 
· Schlüsselfertiger Wohnhausbau

Bau GmbH

... immer bestens gerüstet!

Westheim 84 · 91471 Illesheim · Tel. 09841/79824 · Fax 09841/65569 · fein-bau@t-online.de

Wir wünschen allen eine schöne Advents- und Weihnachtszeit.
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SEKTIONALTOR ISO 45
in Großsicke, inkl. Torantrieb & Fernsteuerung

1.279 €Statt 2.574 € 

(UVP d. Herst.) nur

Ihr Novoferm Vertriebspartner:

Garagentor-Systeme und Türen
Objekttüren und Zargen
Industrietor-Systeme
Verlade- und Logistiksysteme

Mehr Infos unter www.novoferm.de

DAS SCHÖNSTE 
EIGENTOR DER WELT! 
ENERGIESPAR-WOCHEN MIT MODERNEN 

PREMIUM-GARAGENTOREN ZUM 

AKTIONSPREIS.

TOR-AKTION BIS 31.12.2024
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NEU!
Energiespar-

Torantrieb 

„NovoPort® 

Speed“

91613 Marktbergel | Telefon 09843 939-0 | www.msb-gmbh.info

Vorsprung durch Service

Würzburger Straße 27 · 97215 Uffenheim
Telefon (0 98 42) 80 35 · Telefax (0 98 42) 72 29

www.auto-schuermann.de

Uffenheim

HERAUSGEBER:
Stadt Burgbernheim
Bürgermeister Matthias Schwarz
Rathausplatz 1 | 91593 Burgbernheim
Telefon: 09843/309-0
E-Mail: mitteilungsblatt@burgbernheim.de

Markt Marktbergel
Bürgermeister Dr. Manfred Kern
Ansbacher Straße 1 | 91613 Marktbergel
Telefon: 09843/95-910
E-Mail: rathaus@marktbergel.de

Gemeinde Illesheim
Bürgermeister Roland Scheibenberger
Hauptstraße 30 | 91471 Illesheim
Telefon: 09841/88 58
E-Mail: info@illesheim.de

Gemeinde Gallmersgarten
Bürgermeister Michael Schlehlein
Höhenweg 13 | 91605 Gallmersgarten
Telefon: 09843/758 98 32
E-Mail: michael.schlehlein@gallmersgarten.de

HERSTELLUNG, SATZ, DRUCK:
Schneider Druck GmbH
Erlbacher Straße 102 | 91541 Rothenburg o. d. T.
Telefon: 09861/400-814
E-Mail: burgbernheim@rotabene.de

ANZEIGENBERATUNG:
Anja Hufnagel
Schulstraße 10 | 91593 Burgbernheim – OT Schwebheim
Telefon: 09841/6528311 | Mobil:  01522/7885628
E-Mail: hufnagel-r@t-online.de
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Bei unseren Inserenten finden Sie immer den richtigen Ansprechpartner.

-

 UNFALLINSTANDSETZUNG   
KLIMASERVICE
LACKIERARBEITEN   
REIFENSERVICE

 TÜV AU
REPARATURARBEITEN  

  ALLER FABRIKATE
GLASSERVICE

IHRE TANKSTELLE VOR ORT MIT WASCHANLAGE UND GASFLASCHENVERKAUF!

Bergeler Str. 26   91593 Burgbernheim   0 98 43/4 31    burgbernheim-kleppel@web.de

91593 Burgbernheim · Gewerbestraße 9

Telefon: 09843/97973 · Fax 09843/97974

E-Mail: stuck.scherer@t-online.de

Wir wünschen allen
     eine besinnliche 
              Adventszeit!

Am Baumgarten 3+7 91463 Dietersheim Tel.: 09161 8875-0 info@auto-zeilinger.de          www.auto-zeilinger.de

Unsere Angebote

Bei uns finden 
Sie über 600 Autos 
zur Auswahl
Top-Händler-Auszeichnung 2024
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Mit Ihrer Immobilie, 

bei uns in 
besten Händen!

· Immobilienvermittlung

· Hausverwaltung

· Immobilienbewertung

Am Hessinggraben 6 · 91593 Burgbernheim

Tel. 09843/97 815 oder Mobil 0171/6909430 · Homepage: www.immo-ass.com

veau.

NEU!  REINIGUNGSARBEITEN   DURCH
TROCKENEIS-STRAHLEN GANZ   OHNE   

WASSER   &   CHEMIE

FEINSTRAHLARBEITEN 
AUF HÖCHSTEM NIVEAU.

Exner Feinstrahltechnik   |  Ottenhofen 7   |  91613 Marktbergel
info@fst-exner.de   |   tel. 0179-4739631   |   www.fst-exner.de

Anzeigenverwaltung: 

Anja Hufnagel 

Telefon: 09841/6528311
Mobil: 01522/7885628
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IMMOBILIEN. EINFACH. 

SICHER. ZUVERLÄSSIG.

VR-ImmoService
GmbH

www.vr-immobilienservice.comVR-ImmoService GmbH 
Büro Ansbach · Promenade 17 · 91522 Ansbach

Für ein erstes, unverbindliches Beratungsgespräch steht 
Ihnen unser Immobilienspezialist Herr Wolfsgruber
gerne zur Verfügung unter  Tel. 0981 4874480

Erst kürzlich haben wir hier in Burgbernheim ein Haus 
erfolgreich vermittelt, die Käufer sind glücklich. Und wir 
haben noch weitere, nette Kunden, die hier wohnen möchten:

Doppelhaushälfte
in Burgbernheim

dringend gesucht!

für ein junges Paar

Werben bringt Erfolg

Hof und Garten ...Alles für HofAlles für Hof und GartHof und GAlles für ür Hof und Garten ...
STEINWASSERGARTENPLANUNG

www.landschaftsbau-hauf.de

Alles für Hof und Garten ...
MÄHROBOTER

Schwimmteiche  Naturpool
Quellsteine  Bachläufe 

 Mauern 
 Randeinfassung 

 Zaunbau  Beleuchtung
Be- & Entwässerung  Rasenroboter

Hauptstraße 1 | Schauerheim | 91413 Neustadt a.d.Aisch
Tel   09161 7903 | Fax  09161 874159

s.bauereiss@buero-service.bayern | www.buero-service.bayern
Erbracht werden ausschließlich Leistungen gem. § 6 Nr. 4 StBerG, keine Rechts- und Steuerberatung.

  Buchen der laufenden   
    Geschäftsvorfälle

  Zusammenarbeit mit
    Ihrem Steuerberater

info@zapf-bau.com
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Igel füttern – jetzt!
Jeder kennt den stacheligen hübschen Kerl mit seinen schwarzen 
Knopfaugen. Auch er ist mittlerweile gefährdet und sein Bestand 
nimmt stetig ab. Sein größter Feind ist der Mensch mit seiner 
immer eintöniger werdenden Kulturlandschaft, den aufgeräumten 
Gärten und Parkanlagen, die zu wenig Nahrung und Unterschlupf 
bieten. Ca. eine halbe Million Igel fallen jedes Jahr Autos und 
Mährobotern zum Opfer. Hinzu kommen chemische Gifte, z.B. 
gegen Schnecken. Daher findet man Igel immer häufiger in städ-
tischen Gebieten.

Schon gewusst?
Erinaceus europaeus wird bis zu 7 Jahre alt und sollte je nach Alter 
zwischen 350 – 1.500 Gramm wiegen. Die Stacheln sind verhornte 
Haare, 5.000 – 7.000 Stacheln ergeben sein Kleid. Igel sind Einzel-
gänger mit einem festen Territorium, zeigen jedoch kein Revier-
verhalten, sondern gehen sich aus dem Weg. Um Überwintern zu 
können, brauchen sie genügend Fettreserven und ein Winternest, 
das sie mit Laub auspolstern. Zur Futtersuche machen sich Igel in 
der Dämmerung auf. Der Speiseplan besteht aus Insekten, Schne-
cken und allerlei Bodenlebewesen. Sie können dazu mehrere 
Kilometer in einer Nacht zurücklegen.

Wie können wir Igeln vorbeugend helfen, damit sie den 
Winter überleben?
Im Garten kann man Laub-, Holz- und Reisighaufen anbieten. 
Bereits bestehende Haufen in Ruhe lassen und auf keinen Fall im 
Winter verbrennen! Gerne werden künstliche, trockene und wär-
meisolierte Igelhäuser angenommen. Bei milden Witterungen 
bitte keine Igel aus der Natur entnehmen! Füttern kann man jetzt 
mit gutem Trockenfutter für Katzen, gerne gegen Marder in einem 
Igelfutterhaus aus dem Fachhandel (siehe 2 Fotos) oder selbst 
hergestellt. Bitte täglich frisches Wasser (Milch ist tödlich!) dazu 
anbieten! Sind Ratten in der Nähe, erübrigt sich die Fütterung! 
Allgemeine Informationen zu den Igeln: 
https://deutschewildtierstiftung.de

Igel gefunden?
Unterernährten, kranken oder Tieren, die im Winter aufgewacht 
sind, sollte man helfen. Hier findet man die notwendigen Infor-
mationen, wann Hilfe notwendig ist:
-  https://nea-bw.lbv.de/projekte/tipps-bei-verletzten-tieren/

igel-gefunden.
- Die Igelhilfe Wilhelmsdorfer Stachelritter hilft gerne weiter, zu 
finden unter https://igelhilfe-wilhelmsdorf.de/igel-gefunden-
was-tun.

Überwintern im Garten
Insekten wie Schmetterlinge, Käfer sowie 
Spinnen haben im Laufe der Jahrmillionen 
Strategien entwickelt, wie sie die Kälte über-
leben können.

Schon gewusst?
Schmetterlinge wie Distelfalter und Admiral 
wandern im Herbst wie Zugvögel in wärmere 
Regionen.

Zitronenfalter und Marienkäfer trotzten den 
Temperaturen mit einem körpereigenen Frostschutzmittel. Ande-
re Falter wie der Kleine Fuchs und das Tagpfauenauge nutzen 
frostfreie Baumhöhlen, Dachböden, Schuppen oder Keller zum 
Überwintern. Die meisten Insekten und Spinnen überwintern je-
doch als Eier, Larven oder Puppen. Sie brauchen die vertrockneten 
Blüten, Blätter, hohle Stängel sowie alte Blütenstände der Büsche 
und Stauden im Garten als Winterquartiere.

Was kann jeder Gartenbesitzer tun?
Laubhaufen sind beliebte Rückzugsorte, 
also die herbstlichen Blätter nässege-
schützt aufschichten. Auch Mauerritzen 
und Dachsparren werden gerne genutzt. 
Eine Trockenmauer bietet also ganzjährig 
viele Vorteile! Möglichst viele alte Blüten-
stände im Herbst stehen lassen, also nicht 
schneiden! Haben Sie Geduld mit Aufräu-
men bis ins nächste Frühjahr. Alte Samen-
stände dienen ja auch als Futterreserve 

für unsere Gartenvögel. Es reicht, wenn im Mai Stauden und 
Büsche geschnitten werden, damit sie wieder prachtvoll blühen 
und sich der Kreis schließt, in dem sie nun wieder Nahrung für 
unsere Wildbienen, Hummeln und Schmetterlinge bieten.

Weitere Infos finden sich unter anderem unter www.nabu.de
sowie unter www.nationalgeografic.de



BURGBERNHEIM

VERANSTALTUNGEN 20242024
DATUM  UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

01.11.2024 16:00 Uhr Lyrisches Waldbad zum Sonnenuntergang
WALDwärts 

(B. Reichenberg u. K. Feindert)

Wald Burgbernheim
Info: www.wildewege-naturentdeckungen.de, 

09843/980676 o. 95666

03.11.2024 16:00 Uhr
Theaterlesung auf Spanisch gelesen 

von Lucrecia Basualdo
Wildbad Kunststation Burgbernheim

Wildbad Kunststation Burgbernheim, 
Äußere Bahnhofstraße 59

05.11.2024 19:00 Uhr Treffen Veranstaltungskalender Stadt Burgbernheim Rathaus

05.11.2024 20:00 Uhr Besprechung Weihnachtsmarkt Stadt Burgbernheim Rathaus

11.11.2024 17:00 Uhr Martinsfest mit Laternenumzug
KiTa „Haus der Kinder im Gartenfeld“ 

und KiTa „Arche Noah“
Treffpunkt: Marktplatz

14.11.2024 – 
16.11.2024

Spielzeugbasar
Kreis „Frauen in Aktion“ der katho-

lischen Pfarrgemeinde St. Bonifaz, Bad 
Windsheim

Kath. Gemeindezentrum

17.11.2024 11:00 Uhr Volkstrauertag Stadt Burgbernheim Kriegerdenkmal

17.11.2024 14:00 Uhr Lesetour MuSiKunst Burgbernheim Rathaus

21.11.2024 19:00 Uhr Öffentliche Abschlussveranstaltung Kommunale Allianz A7 Franken West Roßmühle

27.11.2024 20:00 Uhr Bürgerversammlung in Pfaffenhofen Stadt Burgbernheim Feuerwehrhaus Pfaffenhofen

30.11.2024 10:00 Uhr
Basteln mit Naturmaterialien 

(Anmeldung unter 0175/8110128)
Kräuterpädagogin Susanne Göbel

30.11.2024 14:00 Uhr Weihnachtsfeier VdK Waldgasthof „Wildbad“

01.12.2024
14:00– 

19:00 Uhr
Adventszauber mit Kaffee und Punsch 

(innen und außen)
Familie Linzner Hof-Cafe Rumpelstühlchen

03.12.2024 18:00 Uhr
Workshop zum Streuobstprojekt „Mehr Baamaland 

für Frankens Mehrregion“
Landschaftspfl egeverband 
und Stadt Burgbernheim

Roßmühle

04.12.2024 20:00 Uhr Bürgerversammlung in Schwebheim Stadt Burgbernheim Gemeindehaus Schwebheim

05.12.2024 20:00 Uhr Bürgerversammlung in Burgbernheim Stadt Burgbernheim Roßmühle

07.12.2024 14:00 Uhr Weihnachtsmarkt Stadt Burgbernheim Marktplatz

07.12.2024 15:30 Uhr Lichter im Wald – Waldbaden zum 2. Advent
WALDwärts 

(B. Reichenberg u. K. Feindert)

Wald Burgbernheim
Info: www.wildewege-naturentdeckungen.de, 

09843/980676 o. 95666

08.12.2024
14:00– 

19:00 Uhr
Adventszauber mit Kaffee und Punsch 

(innen und außen)
Familie Linzner Hof-Cafe Rumpelstühlchen

11.12.2024 20:00 Uhr Bürgerversammlung in Buchheim Stadt Burgbernheim Gemeindehaus Buchheim

14.12.2024 19:00 Uhr Weihnachtsfeier der Schützengilde Schützengilde Burgbernheim Schützenhaus

14.12.2024 18:00 Uhr Schwebheimer Weihnachtsmarkt Vereine Schwebheim Dorfgemeinschaftshalle

15.12.2024
14:00 – 

19:00 Uhr
Adventszauber mit Kaffee und Punsch 

(innen und außen)
Familie Linzner Hof-Cafe Rumpelstühlchen

21.12.2024 19:00 Uhr Weihnachtskonzert Evang. Kirchengemeinde Kirche St. Johannis

22.12.2024
14:00 – 

19:00 Uhr
Adventszauber mit Kaffee und Punsch 

(innen und außen)
Familie Linzner Hof-Cafe Rumpelstühlchen

25.12.2024 20:00 Uhr Weihnachtstanz ELJ Burgbernheim Roßmühle

28.12.2024 15:30 Uhr Feuerzauber - Waldbaden zum Jahresende
WALDwärts 

(B. Reichenberg u. K. Feindert)

Wald Burgbernheim
Info: www.wildewege-naturentdeckungen.de, 

09843/980676 o. 95666

28.12.2024 17:00 Uhr Wintersonnwendfeuer Skiliftverein Burgbernheim Skilifthütte



VERANSTALTUNGEN 20242024
DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

07.11.2024
19:30 Uhr 

(Einlass um 
19:00 Uhr)

Konzert mit David Lugert „Ich singe, also bin ich!“ Evang.-Luth. Pfarramt Marktbergel Kirche St. Veit Marktbergel

08.11.2024 10:00 Uhr Weißwurst-Frühschoppen Schützen Schützenhaus

08.11.2024 18:00 Uhr Kirchweih-Betrieb Schützen Schützenhaus

08.11.2024 Treffen der Reservisten Altes Schulhaus

09.11.2024 16:00 Uhr Übung der Freiwilligen Feuerwehr FFW Gerätehaus

09.11.2024 17:00 Uhr Kirchweih-Betrieb FFW Schützenhaus

10.11.2024 Kirchweih in Marktbergel

10.11.2024 18:00 Uhr
„…oder ich lass bei meiner Ehr einen krachen!“, 

Klaviermusik von W.A. Mozart und ausgewählte 
Briefe an sein Bäsle

Kultur in der Scheune Ermetzhof

11.11.2024 8:15 Uhr Königsabholung mit Bus nach Westheim Schützen Schützenhaus

11.11.2024 ab 9:30 Uhr Bürgerschießen Gemeinde Marktbergel Schützenhaus

15.11.2024 19:00 Uhr Schützen- & Bürgerball Schützen Schützenhaus

16.11.2024 9:00 Uhr
Bewegungsjagd auf Reh und Sau im Revier 

Marktbergel-West (Bereich Nord)
im Revier Marktbergel-West (Bereich Nord)

16.11.2024 14:00 Uhr Einweihung Arztpraxis Marktbergel

21.11.2024 19:00 Uhr Übung der Freiwilligen Feuerwehr FFW Gerätehaus

24.11.2024
10:00–

16:00 Uhr
5. Modellbahnbörse Modellbahnfreunde Frankenhöhe e. V. Schützenhaus Marktbergel, Am Niederhof

28.11.2024 Blutspende-Termin des Roten Kreuz

29.11.2024 19:00 Uhr Chor „Töne in Arbeit“ Chor „Töne in Arbeit“ Kilians-Kirche

30.11.2024 16:00 Uhr Übung der Freiwilligen Feuerwehr FFW Gerätehaus

08.12.2024 14:00 Uhr Dorfweihnacht in Marktbergel

08.12.2024 18:00 Uhr
„Oh du dummes Büberl, sind dir denn zwei 

Stimmen nicht genug?!, Klaviermusik von Joseph 
Haydn und biographische Nachrichten

Kultur in der Scheune Ermetzhof

11.12.2024 13:30 Uhr Seniorenadvent-Weihnachtsfeier Ottenhofen Gemeindehaus

13.12.2024 19:00 Uhr Übung der Freiwilligen Feuerwehr FFW Gerätehaus

13.12.2024 Treffen der Reservisten Altes Schulhaus

14.12.2024 14:00 Uhr Seniorenadvent-Weihnachtsfeier Marktbergel St.-Kilian

14.12.2024 Glühweinstand Ehemaliger Marktplatz am Rathaus

21.12.2024 16:00 Uhr Übung der Freiwilligen Feuerwehr FFW Gerätehaus

22.12.2024 16:00 Uhr
„Es begab sich aber zu der Zeit…“, Ein vorweih-

nachtlicher Nachmittag bei Kaffee und Lebkuchen
Kultur in der Scheune Ermetzhof

30.12.2024 19:00 Uhr Übung der Freiwilligen Feuerwehr FFW Gerätehaus

MARKTBERGEL



VERANSTALTUNGEN 20242024
DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

17.11.2024
nach der 
Kirche

Volkstrauertag Ehrenmal Steinach/ Ens

27.11.2024 19:30 Uhr Treffen der Vereinsvorstände Gemeinde Gallmersgarten Feuerwehr Bergtshofen

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

04.11.2024 19:00 Uhr Kartoffelabend Landfrauen Urfersheim Schulhaus Urfersheim

16.11.2024 19:33 Uhr Narrenwecken
Faschingsgesellschaft 
Illesheim 1993 e. V.

Zenngrundhalle Obernzenn

23.11.2024 15:00 Uhr Illesheimer Adventsmarkt FFW Illesheim Dorfplatz

30.11.2024 18:00 Weihnachtsmarkt BJB Urfersheim Am alten Schulhaus

01.12.2024
13:00– 

18:00 Uhr
Weihnachtsmarkt Gemeinde Gallmersgarten Dorfmitte Gallmersgarten

08.12.2024 14:00 Uhr Adventsstammtisch 
Soldaten und 

Reservistenkameradschaft

07.12.2024 18:00 Uhr Weihnachtsmarkt BJB Westheim Am Landjugendheim

16.12.2024 19:30 Uhr Geselliger Adventsabend Landfrauen Urfersheim Schulhaus Urfersheim

05.01.2025 10:33 Uhr Faschingsgottesdienst
Faschingsgesellschaft 
Illesheim 1993 e. V.

Gemeindehalle Westheim

GALLMERSGARTEN

ILLESHEIM


